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VERBANDSWETTBEWERB 
TOP VEREIN 1995  
Der Schachverband Württemberg lädt alle Schachvereine. und Schachab-
teilungen zur Teilnahme an diesem Wettbewerb ein. 
Wir suchen: 
Vereine, die Maßnahmen mit Modellcharakter zum Thema erarbeitet und 
umgesetzt haben. 
Wir prämieren: 
Erfolgreiche Kooperaionen Schule -Schachverein 
Wir erwarten: 
Dokumentierte Modellmaßnahmen, die sich langfristig und nachweislich 
positiv für den Verein ausgewirkt haben, z.B.: 

Gewinnung netter Schüler als Vereinsmitglieder und hoher Mitglieder-
stand mit Schillern über mehrere Jahre, 

- Kontinuierliche Kooperation Schule --Verein, 
- Dauerhafte Betreuung von Schulschach-Aktivitäten durch den Verein, 
- Der Verein hat Schach in der Schule etabliert, 
- Der Verein führt regelmäßig Schachveranstaltungen mit schulischem 
Bezug durch, 

-Spezifische Öffentlichkeitsarbeit, 
- Der Verein stellt Übungsleiter, die in Schulen tätig sind, 
- Der Verein integriert schachspielende Schüler in den Spielbetrieb. 
Preise: 1. Preis: 300,- 2. Preis: 200,- 3. Preis: 100,-- DM 
Der Sieger vertritt den Verband auf Bundesebene im Bundeswettbewerb 
des Deutschen Schachbundes. 
Jury: Präsident, 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit, 
Referent für Freizeit - und Breitensport, 
Vertreter der Schachjugend 

Einsendeschluß: 15. November 1995 
Einsendungen an: Herbert - Nufer, Schützenstr. 14, 

78570 Mühlheim 

Einladung_ 
zum Führungsseminar und Trainer-Workshop (Pilotprojekt):  

Beurteilung von Schachschillern / Schachtalenten im Leistungssport 
24. - 26.11. 1995. Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit  

Zinsholzstraße, 73732 Ostfildern 2 (0711 - 3484.0)  

Zielgruppe: A/B/C-Trainer, Jugendleiter, Übungsleiter, Schachlehrer 
Zielsetzung: Systematisierung des Informationsflusses zwischen den 
Beteiligten verschiedener Fördermaßnahmen (vorher/während/nachher); 
Qualität der Informationen verbessern; Beurteilungen und Empfehlun-
gen nachvollziehen und überprüfen können; wechselseitige Akzeptanz 
im direkten Umgang zwischen Trainern und Spielern verbessern! Qua-
lität der Trainingsmaßnahmen steigern. 
Näheres s. Rochade Württemberg, Oktober-95. 
Es sind noch einige Plätze frei. 
Anmeldung: möglichst schriftlich erbeten an Hanno Dürr, Steckfeldstr. 
4, 70599 Stuttgart; keine- Kosten für Vollpension im DZ. Fahrtkostener-
satz DM 0,301km. 

Hanno . Diirr 

Turnierleiterausbildung 
Am 18.11. / 25.11 / 02.12, findet ins Bezirk Unterland eine Turnierleiteraus- 
bildung (Ausbildung zum Verbandsschiedsrichter) statt. Interessenten aus 

diesem oder anderen Bezirken beachten hierzu bitte die Ausschreibung 
unter Bezirksnachrichten  Unterland dieser Ausgabe. J.Kleinert 

AUSBILDUNG ZUM NEBENBERUFLICHEN 

FACH-ÜBUNGSLEITER UND C-TRAINER SCHACH  

offen für Württemberg und Baden 
Die Ausbildung zum nebenberuflichen Fach-Übungsleiter bzw. C-Trainer ist 
eine der wichtigsten Aufgaben des Schachverbands, denn die Übungsleiter 
sind in vielfältigenveise Bindeglieder innerhalb der Schachorganisation. Sie 
machen Vereine attraktiver, geben Wissen weiter, führen in das leistungsbe-
tonte Schach und helfen in Führung und Organisation. Deshalb wird auf eine 
breite Ausbildung wert gelegt.  ' 
Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem WLSB durchgeführt. Sie 
besteht aus 4 Lehrgangsteilen, welche innerhalb eines Jahres angeboten und 
auch besucht werden sollen. 

Stoffplan und Prüfungsinhalte: 
a) überfachliche Themen 

Trainingslehre, Funktionsgymnastik, Ausdauertraining, Sportmedizin, 
Ernährungslehre, 
Pädagogik, etc.., 

b) fachliche Themen 
Schachdidaktik, Schachtraining, Schachlehre, Schach als Breitensport, 
Schulschach, Schach- 
organisation, etc..., 
In den einzelnen Lehrgangsteilen werden die Themenbereiche unter-
schiedlich angesprochen.Es werden verschiedene Lehrformen, Medien-
und Vermittlungstechniken vorgestellt. 

Prüfung: 
1. Lehrprobe zum Nachweis der Lehrfähigkeit 

Ein Entwurf für eine Unterrichtsstunde ist schriftlich auszuarbeiten. Ein 
wesentlicher Teil der Unterrichtsstunde ist praktisch abzuhalten (ca 20 
min). 

2. Schriftliche Prüfung 
Diese wird grundsätzlich in Form eines Fragebogens durchgeführt. Zwi-
schen schachspezifischen und überfachlichen Themen besteht ein ausge-
wogenes Verhältnis. - 
Bearbeitungszeit: 2 Stunden ohne Hilfsmittel. 

3. Nach Abschluß der Lehrproben und der schriftlichen Prüfung kann die 
Prüfungskommission 
entscheiden, eine mündliche Prüfung durchzuführen. 

4. Für Teilnehmer, welche den C-Trainer Schein absolvieren wollen ( ab 
DWZ 1900 und höher - 
für weiterführende Lizenzen erforderlich ) wird ein anderer Maßstab 
angelegt. Ansonsten ist 
die Ausbildung und Prüfung identisch. 

Voraussetzungen: 
1. Mindestalter bei Ausbildungsbeginn: 16 Jahre. 
2. ca 3 Jahre Wettkampf-,und Turniererfahrung im Schach. 
3. Grundwissen in Schachtheorie, Schachorganisation und Regelkunde. 
4. Bis zur Prüfung ein Kurs in ERSTE HILFE (16 h ), nicht älter als zwei 

Jahre ! 
5. Paßbild . 
6. Abkömrnlichkeit zu den einzelnen Lehrgangsteilen. 

Kosten: 
Unterricht und Aufenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos, Fahrtkostenrückerstat-
tung. Prüfungsgebühr: 10DM. 
Termine / Ort: 
Grundlehrgang: 18,-22. März 1996 
Aufbaulehrgang 1: 19.-21, April 1996 
Aufbaulehrgang 2: wird noch bekannt gegeben 
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Prüfungslehrgang: 02,06. Dezember 1996 
in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit, Zinsholzstraße, 73760 Ost-
füdern, Tel.:0711-34840 
Anmeldung und Info: 
Umgehend Info- und Anmeldeformular anfordern, da die maximale Teilneh-
merzahl auf 23 begrenzt ist. Anmeldeschuss: 04.März 1996 
Kontaktadresse: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 07031- 
902450 (g). 
Referent für Ausbildung 

• Wieder 21 neue Fach-Übungsleiter bzw. C-Trainer  
.  im Schachverband Württemberg  

Im September haben wieder 11 C-Trainer und 10 Fachübungsleiter die 
Abschlußprüfung in der Sportschule Ruit abgelegt! 
Vorausgegangen war ein einwöchiger Grundlehrgang Mitte März, bei dem all-
gemeinsportliches Wissen vermittelt wurde. Dabei hatte Lehrgangsleiter Ernst 
Dadam und seine Mitarbeiter/in bisweilen große Mühe, die zum Teil etwas 
bewegungsfaulen Schachspieler in den praktischen Teilen zu körperlichen 
Anstrengungen zu bewegen. 
Doch nach dieser Woche hatten die Teilnehmer einiges über Trainingslehre, 
Trainingsmethoden, Anatornie,... gelernt und zudem schon ein gutes Zusam-
mengehörigkeitsgefühl entwickelt. 
Gemeinsam freute 'man sich schon auf die beiden Aufbaulehrgänge im Som-
mer, bei denen schachliche Dinge im Vordergrund standen. Vizepräsident 
Hanno Dürr und zahlreiche ebenfalls qualifizierte Referenten lehrten in Ihren 
Fachgebieten zu Themen wie Breiten- und Freizeitschach, Schulschach, Kom-
munikation und vieles andere mehr. Abendliche ,Blitzturniere rundeten die bei-
den Wochenenden ab. 
Im abschließenden Prüfungslehrgang wiederholten Ernst Dadarn und Ulrich 
Scheibe, der als Ausbildungsreferent die Organisatitin übernommen hatte, den 
Stoff, ehe die Prüflinge mit gemischten Gefühlen in die schriftlichen Klausuren 
gingen. Abgeschlossen wurde die Woche mit den Lehrproben der Teilnehmer, 
bei denen zugeloste Themen überaus anschaulich vermittelt wurden. Bei der 
Bekanntgabe der Ergebnisse gab es schließlich viele glückliche Gesichter, denn 
bis auf einige wenige hatten alle den Lehrgang bestanden. Doch diese werden 
den anderen im zweiten Anlauf bestimmt nachfolgen. 
Nun bleibt zu hoffen, daß die neuen Übungsleiter ihr erlerntes Wissen in Ihren 
Vereinen umsetzen können und auch künftig viele Schachpieler/innen Trainer-
lehrgänge besuchen.  ' 

• 

Die Teilnehmer (nicht alle im Bild) mit Ernst Dadam kniend 
Dieterle Klaus (SK Freudenstadt), Eichenauer Claus (TV Wiblingen),. Felger 
Karl (Schachmatt Schorndorf), Fischer Johann (FC Alfdorf), Flachsbart Alex-
ander (Schachmatt Botnang), Holzinger Armin (SV Leingarten), Jungkunz Flo-
rian (TSV Gerabronn), Keilhack Harald (SC Forchtenberg), Kleinert Jürgen 
(SV 23 Böckingen), Nistier Gustav (SK Bietigheim-Bissingen), Noffke Die-
trich (SK Bietigheim-Bissingen), Prassas Andreag (SSC Altlußheim), Schätz 
Marco (SFR Vöhringen), Schlecker Walter (SFR Vöhringen), Schmidt Eber-
hard (SF Schäfermatt Pleidelsheim), Sonnberger Reinhard (SC Steinlach), 
Straub Tobias (SC Steinlach), Viehoff Jürgen (SC Stellen), Vogt Cord (SC 
Waiblingen), Werner Andreas (SC Steinlach), Wolf Stefan (SC Blauer Turm 
Bad Wimpfen) 

FORTBILDUNGSLEHRGANG FÜR  
ÜBUNGSLEITER UND C-TRAINER SCHACH  

offen für Württemberg und Baden 
Termin / Ort: 
22.-24. März 1996 in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit, 
Zinsholzstr., 73760 Ostindern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenzauffri- 
schung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Ubungsleiter bzw C-Trainer 
wird alle 4 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. Der Gültigkeitzeitraum ist 

in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !I 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmertiste wird erfahrungsgemäß 
ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Anmeldung schriftlich: . 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmerzahl auf 
22 begrenzt ist.Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter Angabe von Name, 
Adresse und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 07031- 
902450 (g). Referent für Ausbildung 

Oberliga, 1. Runde 24.09.95 
3,5:4,5 HP Böblingen - Pfullingen 

1. P.Bauer -Bartaszek 1/2 5. Hoffmann - Nägele 0:1 
2. Dausch - Vujic 1/2 6, 13 M.Werner - Altenhof 0:1 
3. M.Böhm - Sttreck 1:0 7. Hohlfeld - Nagelsdick 0:1 
4. Frolik - B.Einwiller 1/2 8. Messner - Dr.Born 1:0 

Stuttg. SF 2- Langenau 4 : 4 
1. W.Schmid - Schlais 0:1 5. Haas - Hahnewald 1/2 
2. Schwarzburger- Wutzke 1:0 6. Strobel - Herz 1:0 
3. Wolf - Mira 1/2 7. J.Gabriel - Hörsch 0:1 
4. H.Schmid - Schneider 1:0 8. Mock - Beck 0:I 
Schwäb. Gmünd - Tübingen 2 4,5:3,5 
1. Juck - Frick 1/2 5. Reichert - Brem 1:0 
2. Held - Roth 1:0 6. Pohl - Schmidt 0:1 

Fochtler - Trettin 1/2 7. Müller - Dr-.Moser 1:0 
4. Roth - Schwierskott 0:1 8. Bader - Von Auer 1/2 
Schmiden/Cainstätt - Ditzingen 4,5:3,5 
1. Holzhätier - A.Schmitt 1/2 5. Krockenberger- Gritsch 1/2 • 

2. Trachtmann - Lang 1/2 6. Witke - Zimber 1/2 
3. Birk - Matzdorf 1/2 7. M.Bauer • - Pfeifer 1/2 
4. Plichthofer - Diringer 1/2 8. Amos - Vllig1 • 1:0 

Marbach - Post Ulm 5 : 3 
1. Vokac - Müller 1:0 5. Leyrer - Schulze 0:1 
2. Sieglen - Dörflinger 1:0 6. Rabl - Habel 1/2 
3. Escher - Oberst 0:1 7. Pomm - Oesterle 1:0 
4. Mokosch - Dr.Pieper 112 8. Eisele • Dr.Dettler 1:0 

Oberliga, 2. Runde 15.10.95 
• 4,5;3,5 Pfullingen - Post SV Ulm 

Banaszek - Müller 1/2 5. Nägele - Preuß 1/2 
2. Vujic - Dörflinger • +:- 6. Altenhof - Schulze 1:0 
3. Streck - Oberst 1/2 7. Nagelsdiek - Habel 1/2 
4. Einwiller,B. - Dr.Pieper 0:1 8. Dr.Born - Oesterle 1/2 
Tübingen 2 - Sehmiden/Cannstatt 1,5:6,5 
1. Frick - Holzhäuer 0:1 5. Brem - Witke 0:1 
2. Roth - Trachtmann 0:1 6. Jojart - Batter.M. 0:1 
3. Trettin - Schnepp 0:1 7. Schmidt - Kunz 1/2 
4. Schwierskott Birk 0:1 8. Loseries - Bauer E. 1:0 
Ditzingen - Marbach 3,5;4,5 
1. Schmitt - Vokac . 0:1 5. Gritsch - L,eyrer 1/2 
2. Lang - Siegten 0:1 6. Zimter - Rabl 1:0 
3. Matzdorf - Escher 0:1 7. Pfeifer - Pomm 1/2 
4. Diringer • - Mokosch 1/2 8. Baumstark - Eisele 1:0 

Langenau - Schwäb. Gmünd 3 :5 
1. Schlais - Jurek 1/2 5, Hahnewald - Reichert 1/2 
2. Wutzke - Held 1:0 6. Hörsch - Pohl 1/2 
3. Mira - Fochtler 0:1 7. Beck - Müller 1/2 
4. Schneider - Roth 0:1 8_ Lachmayer - Bader 0:1 
HP Böblinen - Stuttg. SF 79 2 3 : 5 
1. Bauer,P. - Schwarzburger 1/2 5. Floffmann - Cosic 1:0 
2. Dausch - Schmid,H. • 0:1 6. Werner,B.M. - Scibel 1/2 
3. Böhm,M. - Haas 0:1 7. Messner - Mock 0:1 
4. Frolik - Gabriel,J. 0:1 8. Born Herter 1:0 

Oberliga nach 2 Runden: 
1. Schmiden/Ca' 4:0 11,0 6. Langenau • 1:3 7,0 
2. Marbach 4:0 9,5 7. Ditzingen 0:4 7,0 

Schwäb.Gmünd 4:0 9,5 8. HP Böblingen 0:4 6,5 
4. Pfullingen 4:0 9,0 Post SV Ulm 0:4 6,5 
5. Stuttg. SF 2 3:1 9,0 10. Tübingen 2 0:4 5,0 

Reinhard Nuber 

Verbandsliga Nord, I. Runde 24. 09. 95 
3,5:4,5 SV Herrenberg 1 - SK Schwäb, Hall 

1. U.Straub -Bahmann 1/2 5. Thelen - Krenedics 0:1 
2. Vogler - Ebenem 1:0 6. Rapp - Riede', M. 0:1 
3. Brynner, J. - Dr. Prinz 1/2 7. Schmid,E. - Dr.Xander 1/2 
4. Ottinann, M. - Fetzer 0:1 8. Ottmann, J. - Fuchs 1:0 
SK Heidenheim 1 - SC Grumbach 1 6,5: 1,5 
1. Fritz, R. - Unrath, H. 1:0 5. Woisczyk - König 1:0 
2. Weiß, A. - Schnabel 1:0 6. Röscheisen, M.- Lenz, R. 1:0 



A-Jugend U 20 
B-Jugend U 17 
C-Jugend U 15 
D-Jugend U 13 
E-Jugend U 11 

1.1.76 und junger 
1.1.79 und jünger 
1.1.81 und jünger 
1.1.83 und jünger 
1.1.85 und jünger 

Dähne-Pokal 1995 
Die Ergebnisse der 2. Runde lauten: 

Stanescu - Jazeschen 0:1; Namyslo - Stempfle 1:0 
Th. Müller - D.König 1/2, Blitz 0,5:1,5; Engelhart - Schlappa +:- 

Ergebnisse der 3. Runde: 
Jazeschen - Namyslo 1/2, Blitz 0,5:1,5; D.König - Engelhart 0:1 

Im rein oberschwäbischen Finale kommt es somit zu der Begegnung: 
Holger Namyslo - Achim Engelhart. 

Thomas Wiedmann 

ürttembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 
1.Vors. Klaus Undörter, Birkäckerstr. 19, 72226 Stmatersfeld, 07484/355 
2.Vors.Walter Kunz, Lessingstr.10, 73730 Esslingen, 0711 / 3166045 
Kasseneid: Erich Beck, Augsburgerstr. 171, 70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Holzmadenerstr. 12, 73275 Ohmden. 07023/4091 
iir+Freizeitsport: Richard Zorn, Schwalbenweg I, 71364 Winnenden, 07195/67480; 
Schulschach: Bernhard Pröll, Franz-Lehar ,Str.44, 74078 Heilbronn, 07066/6784 
Jugendsprecher: Jörg-Uli Danzer,Werastr. 20A, 70182 Stuttgart, 0711 - 246267 
Mädchenschach: Gerald Fix, Paulinenstr.28,88046 Friedrichshafen, 07541-74502 
Pressewart u. Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 
Bietigheitn-Bissingen, 07142 / 64088 

Über 100 Jugendliche blitzten in Kornwestheim  
Württembergische Jugendmeister im Blitz ermittelt. 

Aus ganz Württemberg trafen sich am Samstag, den 23. September die 
besten Schüler und Jugendlichen im Versammlungssaal des Kornwesthei-
mer Galeriegebäudes, die sich zuvor in den jeweiligen Schachbezirken für 
dieses Blitztumier qualifizieren mußten. Insgesamt 112 Jungen und 
Mädchen im Alter von zehn bis zwanzig Jahren kämpften in sieben Alter-
sklassen um die einzelnen Titel des "Wüürttembergischen Jugendblitzmei-
sters 1995". 

Elf Teilnehmer kämpften in der A-Jugend (U20). Dabei mußte jeder zwei-
mal gegen seinen Kontrahenten antreten. In der Vorrunde ungeschlagen 
blieb Samuel Schindler aus Markdorf. Diesen Vorsprung ließ er sich nicht 
mehr nehmen. Mit 17 Zählern wurde er neuer Meister vor Erich Maier aus 
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1:0 7. Marijanovic - Hahn Verbandsliga Süd, 2. Runde 15.10.95 
VfB Reichenbach 1 - SV Donzdorf 1 
1. Miricanac, Al. -Escher, F. 1/2 
2. Ostric, T. - Lankes,E. 1:0 
3. Miricanac, Ad.- Dotti,J. 0:1 
4. Quist - Holl, G. 1/2 
SG DT Tuttlingen 1 - SC WD Ulm 1 
1. Klaus,I. - Gruber,T. 1/2 
2. Xheladim,F. - Beming 1:0 
3. Hommel,R. - Heinrich,A, 0:1 
4. Günter,A. - Wolf,R. 1/2 
TG Biberach 1 - SK Markdorf 1 
1. Namyslo - Dr.Knödler 1:0 
2. Lenhardt,M. Dr.Schröder 0:1 
3. Oettel,A. - Längl,J. 1/2 
4. Götz,S. - Schindler,S. 0:1 
SF Ravensburg 1 - SC Kirchheim 1 
1. Sorg,B. - Melcher,W. 1/2 
2. Weidel,A. - Ganter,T. 1/2 
3. Ringelsiep,J. Schneider,F. 1:0 
4. Gomolla,P. - Dr.Schweickh' 1:0 

1. Kunz, W. - Rapp, U. 0:1 
2. Keller, W. - Lorenz, R. 1/2 
3. Bauer, E. - Guggenheim 1:0 
4. Welker, M. - Jazeschen 1/2 

SV Herrenberg 1 - SK Heidenheim 1 
1, U.Straub - Fritz, R. 1/2 
2. Brunner, J. - Weiß, A. 0:1 
3. Ortmann, M. - Hol], H.P. 0:1 
4, Thelen, R. - Weiler 1:0 

SK Schwäb. Hall 1 - SV Marbach 2  
1. Bahmann - Rapp, U. 0:1 
2. EberleM - Klemm, J. 1/2 
3. Dr. Prinz - Lorenz, R. 1:0 
4. Krenedics,G. - Guggenheim 1:0 
SV Aalen 1 - Schmiden/Cannstatt 2 
1. Seeling - Amos, F. 1:0 
2. Dr. Sand - Keller, W. 1/2 
3. Debitsch, R. - Wellcer,M. 0:1 
4. Fink, T. - Scheef, V. 1/2 
SC Tamm 1- SF Kornwestheim 1 
1. Martynow,P. - Faißt 1/2 
2. Varejcko - Teller,D. 1/2 
3. Bibik - Bantel 0:1 
4. Gerhardt,P.M. - Tuncer 0: 1 
SC Grunbach 1 - SV Wolfbusch 1 
1. Unrath - Kindl 1/2 
2. Schnabel - Sölch,H. 1:0 
3. Mayer,J. - Holler,M. 0:1 
4. Truhn,A. - Dr.Häcker 0:1 

VfB Reichenbach 1 - SV Ebersbach 1 
1. Miricanac, Al. - -Junger 1:0 
2. Ostric, T. - Rupp, M. 0:1 
3. Miricanac, Ad.- Krebs 1/2 
4. Quist - Junger, U. 1:0 
SV Donzdorf 1 - SG DT Tuttlingen 1 
1. Escher, F. - Klaus, 1. 0:1 
2. Lankes - Wiech, 0. 0:1 
3. Dotti, J. - Bader, W. 1/2 
4. Holl, G. - Xheladim, F. 1:0 

SC WD Ulm 1- TG Biberach 1 
1. Heidenfeld - Namyslo 1:0 
2. Grober, T. - Lenhardt 1:0 
3. Beming - Oettel, A. 1:0 
4. Heinrich, A. - Götz, S. 0:1 
SK Markdorf 1 - SF Ravensburg 1  
1. Dr.Knödler - Sorg, B. 1/2 
2. Dr.Schröder - Weidel, A. 1:0 
3. Längl, J. - Ringelsiep,J. 1/2 
4. Schindler - Gomolla 1/2 
SC Kirchheim 1 - SC Lindenberg 1 
1. Melcher - Gämer, G. +:- 
2. Ganter, T. - Grabher  
3. Schneider, F. - Flieger, J. 0:1 
4. Dr.Schweickh.- Schmidlechner 0:1 

1/2 
1/2 

4 : 4 
- Bree 0:1 
- Baudys,O. 0:1 
- Eimen 1/2 
- Düren, J. 1/2 

5 : 3 
5. Fillipps - Stark 1/2 
6. Winkler, A.  - Pierro 1:0 
7. Riedel, T. - Leis 1:0 
8. Zessin - Frasch 1/2 

5 : 3 
5. Wrobel - Trefzer 1:0 
6. Frank, B. - Lehnert 1/2 
7. Hörrmann, K. - Möller 1:0 
8. Scheeff, V. - Fingerhut, C. 1/2 

3 : 5  
5. Rapp - Laible 0:1 
6. Schmid, E. - Woisczyk 0:1 
7. Ottmann, J. - Röscheisen,M, 1:0 
8. Brauch - Knesevic, D. 1/2 

5 : 3 
5. Riedel,M. - Trefzer 1/2 
6. Dr. Xander  - Lehnen, T. 1:0 
7. Fuchs - Müller, B. 1:0 
8. Meinel, B. - Friedl 1/2 

5 : 3 
5. Stark, R. - Iglesakisa 1/2 
6. Pierro, R. - Moroff 1:0 
7. Frasch - Maier, P. 1/2 
8. Kioschies,J.  - Aidam 1:0 

3,5:4,5  
5. Bree, G. Fillips,J. 1/2 
6. Baudys - Winkler,A. 1/2 
7. Eimen - Riedel, T. 1:0 
8. Waibel - Zessin 1/2 

3 : 5 
5. Mikoleizig - Dr.Erben 1:0 
6. Lenz,R. - Mews,B. 1/2 
7. Hahn,D. - Montigel,P. 0:1 
8. Behm,A. - Rudolph,M. 0:1 

2:2 8,0 
1:3 7,5 
0:4 6,5 
0:4 6,0 
0:4 4,5 

Reinhard Nuber 

4 : 4  
5. Brettscheider - Weber, R. 0:1 
6. Hammann,R. - Höflinger +:- 
7. Pfaff - Grill 1/2 
8. Azemi - Fries 0:1 

2,5:5,5  
5. Hoenick - Hommel 1/2 
6. Moder - Günter, A. 0:1 
7. Hummel - Dufner, A. 1/2 
8. Cabir, J. - Riewe, J, 0:1 

6 : 2 
5. Wolf, R. - Haberbosch 1:0 
6. Gebhardt - Fischer, A. 1/2 
7. Ferstl - Becker, P. 1:0 
8. Krämer, C. - Merk 1/2 

3,5:4,5  
5. Zdzuj, C. - Mutz 0:1 
6. Jurisic, Z. - Schotten 1:0 
7. Tillmann - Lippmann 0:1 
8. Teske, T. - Lewandowski 0:1 

5 : 3 
5. Flogaus, W. - Mittermeier,P. 1:0 
6. Fischer, T, - Feistenauer,14.  1/2 
7. Fronmüller,F. - Mahner 1/2 
8. Schwarz, A. - Wegscheider 1:0 

1. Faißt - Seeling 1/2 
2. Teller - Dr. Sand 1:0 
3. Bantel - Debitsch 1/2 
4. Tuncer - Fink 0:1 

3, Hol], H.P. - Truhn, A. 
4. Weiler, U. - Mikoleizig 1/2 8. Homolja, D. - Bublitz 
SV Wolfbusch - SC Tamm 1   
1. Kindll - Martynov +:- 5. Mews 
2. Ott - Varejcko 1:0 6. Montigel„P. 
3. Dr.Häckert - Bibik 1/2 7. Rudolph 
4. Dr. Erben - Gerhardt 1/2 8. Skarke 
SF. Kornwestheim 1- SV Aalen 1 

Schmiden/Cannstatt 2 - SV Marbach 2 

Verbandsliga Nord. 2. Runde  15. 10. 95 

Verbandsliga Nord nach 2 Runden:  
1. SK Heidenheim 1 4:0 11,5 . SV Aalen 1 
2. SK Kornwestheim 1 4:0 9,5 7. SC Tamm 1 

. SK Schwäb.Hall 1 4:0 9,5 8. SV Herrenberg 1 
4. SV Wolfbusch 1 3:1 9,0 9. SV Marbach 2 
5. Schmiden/Cannst, 2 2:2 8,0 10. SC Grunbach 1 

Verbandsliga Süd. 1. Runde 24.09.95 

SV Ebersbach 1 - SC Lindenberg 1  
1. Rothermel - Grabher 1:0 
2. Junger,W, - Plieger,J. 1/2 
3. Rupp,M. - Schmidlechner 1/2 
4, Krebs,A. - Mittermeier 0:1 

4 : 4 
5. Karacic - Hönick,A. 1/2 
6. Brettschneider - Moder,E. 1/2 
7. Hammann,R. - Hummel,R. 1/2 
8. Pfaff,A. Schultheisz,E. 1/2 

4 : 4  
5. Stierle,M, - Gebhardt,U. 0:1 
6. Dufner,A. - Ferstl,M. 1:0 
7. Häßler,M. - Krämer,C. 1:0 
8. Topic,I. - Sclunid,F. 0:1 

2,5 : 5,5 
5. Haberbosch - Jurisic 0:1 
6. Fischer,A. - Tillmann,H. 1/2 
7. Becker,P. - Dönitz,D. 1/2 
8. Merk,T. - Weiß T. 0:1 

5,5:2,5  
5. Schupp,V. - Krämer,S. 1:0 
6. Mütz,G. - Flogaus,W. 1/2 
7. Schotten,K, - Fischer,T. 0:1 
8. Lippmann - Fronmüller,F.  1:0 

5,5:2,5  
5. Junger,U. - Tausch,B, 1:0 
6. Weber,R. - Mahner,M. 1:0 
7. Höflinger,K, - Wegscheider 1/2 
8. Grill,B. - Hohenegger,C. 1:0 

Verbandsliga Süd nach 
1. SF Ravensburg 1 
2. SC WD Ulm 1 
3. SG DT Tuttlingen 1 

. SV Ebersbach 
5. SK Markdorf 1 

2 Runden:  
4:0 10,0 6. VfB Reichenbach 1 2:2 8,0 
3:1 10,0 7. SC Kirchheim 1 2:2 7,5 
3:1 9,5 8. SV Donzdorf I 1:3 6,5 
3:1 9,5 9. SC Lindenberg 1 0:4 5,5 
2:2 9,0 10. TG Biberach 1 0:4 4,5 

Dr. Martin Schrempf 
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Tabelle: 1. M. Knick (13,5), 2. M.Schmid (13,0), 3. L.Schneider (13,0), 4. 
A.Häcker (12,0), 5. D.K.ruck (10,5), 6. N.Hoffmann (10,5) vor weiteren 11 
TN. 
19 Jungen und Mädchen kämpften gemeinsam in der jüngsten Gruppe, der 
unter elfjährigen. Alle Partien gewinnen konnjte dabei Joachim Kitzberger 
atis Ellwangen. Mit 15 Punkten Platz zwei belegte Hannes Rau (Böckingen) 
vor Alexander Schönegg .(Truchtelfingen). Bestes Mädchen wurde Sonja 
Häcker (Wolfbusch) auf Rang acht.  • • 
Tabelle: 1. J.Kitzberger (18,0), 2. H.Rau (15,0), 3. A.Schönegg (14,0), 4. 
J.Bissbort (12,0), 5. Cl.Kühl (11,5), 6. E. Marcel (11,0) vor weiteren 13 TN. 

Armin Winkler 

Damenschach 
Referent : Jürgen Lenz, Klingenstr, 16, 70 / 86 Stgt, Tc1.07111486190 

fax: 0711 / 461760. 

Termine Damenschach 
1995 

18.11. 
09.12. 
10.12. 
Dezember 

21.01. 
11.02, 
10.03. 
17.03. 
30.03. 
31,63. 
02.105.05, 
16.119.05, 

• 18,719.05, 
01-06: 
08./09.06. 
Juni/Juli 

Mädchen und Damen Schachtag in Alfdorf ( hei Schwäb. Gmünd) 
' 4.Runde Damenoberliga 

3.Runde 2.Bundesliga Damen 
Mönchfelder Weihnadhtsblitzturnier 

1996  
4,Runde 2.13undesliga Damen 
S.Runde 2.Bundeslign Damen 
6.Runde 2.13undesliga Damen 
1.Runde Vierermannschaftspokal DSB-Ebene 
WürttembergiSche Einzel- und Mannschaftsblitzmeisterschaft 
7.Runde 2.Bundesliga Damen 
Deutsche Ländermannschaftsmeisterschaft in:Braunfels 
Internationales Vierländertuinier in Württemberg 
2.Runde Vierermannschaftspokal DSB-Ebene 
Baden-Württembergische Schnellschachmeisterschaft 
3.Runile Vierermannschaftspokal DSB-Ebene 
Kandidatenturnier' ( Freitag bis Sonntag) 

Für folgende Turniere werden noch Ausrichter gesucht:  
Württembergische Einzel- und Mannschaftsblitz 20 bis 30 Teilnehmerinnen 

Baden-Württembergische Schnellschachmeisterschaft 20 bis 30 Teilnehmerin-
nen 

Kandidatenturnier (3 Tage) 10 bis 20 Teilnehmerinnen 

Termine siehe Terminplan 

Deutsche Einzelmeisterschaft in Simmerrath -ErkenSruhr 

Anita Rieder belegte bei der Deutschen Einzelmeisterschaft in ihrer Gruppe 
den 4.Platz von 10 Teilnehmerinnen. Die ersten Zwei qualifizierten sich für die 
Endrunde im November. Den 1.Plati.in Anita's Gruppe belegte die Frauen-
großmeisterin Vera Jürgens-Peicheva, die nach einem Eröffiingsfehler von 
Anita geschlagen wurde. 

Damenoberliga 1995/96 
2./3. Runde: 07.10.1995  

Tabellenstand nach 3 Anden: 
1. Wolfbusch 2 5:1 8,5 4. Lauffen 2:0 3,0 
2. Bebenhausen 2 4:2 6,0 5. HN-Biberach 0:2 1,0 
3. Bebenhausen 1 3:3 7,0 6. Wolfbusch 3 0:6 2,5 

2 : 2 
1 : 0 
0:1  
1 / 2 
1 / 2 

- Bebenhausen 2 
- Weber, Ophelia 

Rechlin, Silke 
- Grupp, Stefanie 
- Latzke, Walburg 

- Bebenhausen 1  
- Schmidt, Esther 
- Kieferle, Petra 
- Laukenrnatin, Sonja 
- Müller, Elvira 

- Wolfhusch 2 
- Brender, 13iserka 
- Ehret, Rebecca - 
- Berger, Misse 
- Stieber, Sandra 

- Wolfbusch 3 .3 : 1 
- Gehring, Thea 1: 0 
- Stutz, Andrea - 7 + 

- Hacker, Sonja 1: 0 
- Hüls-Herold, Syb. 1 : 0 

Wolibuseh 2  
Brender, Biserka 
Ehret, Rebecca 
Berger, Alissa 
Stieber, Sandra 

Wonuscli 3 
Gehring, Thea 
Stutz, Andrea 
Häcker, Sonja 
Hüls, Herold 

Bebenhausen 1  
Schmidt, Esther 
Kieferle, Petra 
Lankenmann, Sonja 
Müller, Elvira 

nebenhausen 2 
Weber, Ophelia 
Rechlin, Silke 

• Fetscher, Petra 
Klink, Judith 
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Schorndorf, .Alexander Wanzek .(Heubach) und Christoph Gritsch (Balin-
gen). Bester Teilnehmer aus dem Schachkreis Ludwigsburg war Michael 
Stradinger (Erdmannhausen), der mit einem ausgeglichenen Punkteverhält-
nis Rang fünf belegte. 

Tabelle: 1. S.Schindler (17,0), 2. E.Maier (14,0), 3, A.Wanzek (.12,0), 4. 
Chr. Gritsch (11,0), 5. M.Stradinger (10,0), 6. Ph.Doster (9,5) vor weiteren 

5 TN. 

Auch in der ältesten Mädchengruppe wurde doppelrundig gespielet. Mit 14 
Punkten siegte Yvonne Zajantz aus Lauffen knapp vor Olga Oberländer 
(Weiße Dame Ulm) und Carmen Grunow (Heilbronn-Biberach). 

Tabelle: (10 TN) 1. Y. Zajontz C140). 2. 0.0berländer .  (13,0), 3. C.Grun-
ow (11,5), 4. N. Shayegi (11,5), 5. t.Fritz (.11,0) vor weiteren 5 TN. 

Zahlenmäßig mit 21 Teilnehmern am stärksten vertreten war die Alter-
sklasse unter 17 Jahren. Trotz einer Niederlage gegen den Drittplazierten 
Frank Dietrich und einer Punkteteilung gegen den Vizemeister Philipp 
EiSenhardt (beide Wolfbusch) konnte Ufuk Tuncer (Kornwestheim) mit 
18,5 Zählern mit einem Punkt Vorsprung seinen Titel erfolgreich verteidi-
gen. Somit schaffte er auch in diesem Jahr wieder das Double auf württem-
bergischer Ebene. 
Tabelle:' 1. U.Tuncer (18,5), 2. Ph.Eisenhardt (17,5), •3. F.Dietrich (16,5), 4. 
F.Eschelwek (15,0), 5. M.Herold (14,0), 6. Chr. Dönitz (14,0), 7. Ifleischer 
(13,5), 8. Th.Schönegg (12,5) vor weiteren 13 TN. 
In der Altersklassxe U15 wurde wieder mit einer Vor- und Rückrunde 
gespielt. Mit nur zwei Unentschieden erreichte Robin Stürmer aus Heilbronn 
ein Traumergebnis und wurde überlegen Württembergischer Meister in der 
C-Jugend. Rang zwei ging an Bernhard Sturm (Schwäb, Gmünd) mit 15,5 
Zählern vor Jaroslav Gelfenbein (Heilbronn). 
Tabelle: 1. R.Stüriner (19,0), 2. B.Sturm (15,5), 3. LGelfenbein (12,5), 4. 
B.Linder (12,0), 5. A.Schnee (11,5), 6. F.Jobst (11,0) vor weiteren 5 TN. 
In der gleichen Altersklasse der Mädchen siegte Sonja Dieckmann (Spai-
chingen) punktgleich vor Rebecca Ehret (Affalterbaeh), da sie im direkten 
Vergleich dieser beiden gewinnen konnte. Rang drei eroberte Ortrun Schnei-
der aus Oberstenfeld vor Bettina Erni (Heilbronn-Biberach). 
Tabelle: 1. S.Dieckmann (11,0), 2. R.Ehret (11,0), 3. 0.Schneider (9,5), 4. 
B.Fritz (7,6), 5. A.Stutz (6,5), 6.Chr. Lübke (6,5) vor weiteren 7 TN. 

• 

Auch in der 0-Jugend gab es einen spannenden Dreikampf um den Titel. 
Von 17 Teilnehmern setzte sich Matthias Kruck vom Vfl Eberstadt durch. Er 
errang mit 13,5 Zählern nur einen halben Punkt mehr als seine beiden Ver-
folger Michael Schmid (Tamm) und Leonhard Schneider. 

'ft 



Qualifikazionsturniere gibt es Bonuspunkte für's Masters. Der erste 
erhält 5 Bonuspunkte, der 2. erhält 4,5 etc. Die Gesamtwertung wird im 
Spiellokal veröffentlicht. 
Sonstiges: Die Auslosung erfolgt mit dem Computer. Gespielt werden je 
nach Teilnehmerzahl 15 Runden. Andreas Michaelis 

25. 11. Erdmannhausen 

5. Jürgen Haag Gedächtnisturnier 
Ein Turnier der Schach Grand Prix Serie 

Ort: Halle auf der Schray - Erdmannhausen 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung - 
Bedenkzeit: 30 Min. je Spieler nach FIDE-Schnellschachregeln 
Turnierbeginn: 9.00 Uhr 
Preise: 650,- + Pokal / 350,-/ 250,-/ 150,- /100,- DM. 
Jugendpreis bis 18 Jahre: 50,- 
Damenpreis: 50,- DM, Senioren ab Jahrgang 35: 50 DM 
Kein Doppelpreisgeld - in diesem Fall wird der Jugend-, Damen- und Seni-
orenpreis auf den nächstrangigen Teilnehmer weitergegeben. 
Startgeld: 30,- DM je Spieler 
Meldeschluß: vor Turnierbeginn, Voranmeldung unter Tel: 07144 / 35656 
erwünscht. 
Turnierleitung: HerberfVolkmer Tel: 07144 / 5604 
Info: Michael Kamps Tel: 07144 /35656 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Die Grand Prix Turniere:  9.9.95 Tarnrn, 25.11.95 Erdmannhausen, 8.4.96 
Böckingen, 2.6.96 Vaihingen/Enz, 23.6.96 Möglingen 
Ratinggruppenwertung:  DWZ bis 1600, 1600-1700, 1700-1800, 1800- 
1900, 1900-2000, über 2000, Jugend. 
Wertungsgruppe 1. Rang: 12 Punkte, 2. 20Pkt, 3. 8 Pkt, 4. 7Pkt usw. 
Preise nach Turnierserie je Wertungsgruppe:  200 / 150 100 DM (1 Strei-
chergebnis)- 

2. 12. Mönchfeld 
Weihnachtsblitzturnier 1995 für Damen und  

weibliche Jugend sowie für Jungs bis 12 Jahre  
Der Mönchfelder Schachverein veranstaltet am Samstag, 2. Dezember 
1995 wieder das beliebte landesoffene Weihnachtsblitztumier für Damen 
und weibliche Jugend. 

Junis bis 12 Jahre sind auch dieses Jahr wieder herzlich eingeladen.  

Spielort: Gymnasium in 70437 Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 40. Das 
Gymnasium ist vom Hauptbahnhof Stuttgart aus mit der Stadtbahnlinie U5 
Richtung Freiberg zu erreichen (Haltestelle Suttnerstraße). 
Meldeschluß: 10:00 Uhr im Turnierlokal bei der Turnierleitung. 
Beginn: 10:30 Uhr 
Spielmaterial: bitte mitbringen. 
Es wird in folgenden Gruppen gespielt: 

Gruppe A: Teilnehmerinnen ab 13 Jahre 
Gruppe B: Jugendliche bis 12 Jahre 

Die Gruppe B wird eventuell, je nach Anzahl der Teilnehmer, in zwei oder 
mehr Gruppen aufgeteilt. 

Achtung: Es wird kein Start2eld erhoben.  
Preise: Für alle Teilnehmer gibt es Sachpreise. 
Telefonische Anmeldungen sind erwünscht und zu richten an: 

Frau Anni Laakmann, Tel: 0711 / 840 10 17. 
Die Veranstalter freuen sich über eine rege Teilnahme. 

Anni Laakmann 

26.-30.12. Böblingen 
Der Schachclub Hewlett-Packard Böblingen 1975 e. V. lädt ein zum 

12. INTERNATIONALEN  
BÖBLINGER OPEN  

vom 26. - 30. Dezember 1995 
Spielort: NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen-Hulb 

Tel: 07031/645-0 Fax: 07031/228816 

Modus: 9 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten 

bis Partieende. Auslosung mit "SWISS CHESS' (Computerpro-
gramm für Schachturniere). 

Rundenplan: 
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Terminvorschau 
18. 11. A lfdorf 

Schachtag für Mädchen und Damen 

Näheres s. Bezirk Ostalb. 

31. 10. Bad Wimpfen 

17 Karl-Belzner- Gedächtnisturnier 
des Schachclub Blauer Turm Bad Wimpfen e.V. 

Termin: Dienstag, 31. Oktober, (Meldeschluß: 19.45 Uhr) 
Ort: Stauferhalle Bad Wimpfen 
Modus: 5-Minuten-Blitzturnier mit Qualifikations- und Finalgruppen 

ab Verbandsliga wird in Vorrunde gesetzt 
Startgeld: DM 10,- 
Preise: 250.- + Wanderpokal /150 /75 DM. 
Jugendpreis: DM 50,- (Jahrgang 1977 und jünger) 
Seniorenprels: Sektpräsent (Jahrgang 1945 und älter 
Mannschaftspreis: DM 50,- (nach Vorrundenergebnis der besten 

4 Spieler eines Vereins [Spielerpaß 1] ) 
Sonderpreis: Sektpräsent (Bester Spieler bis einschließlich Kreiskl. A) 
Sachpreisverteilung: (Jeder Spieler kann nur einen Preis gewinnen!) 
Finalgruppe A: Platz 4-5, Finalgruppe B: Platz 1-3, weitere Finalgruppen 
Platz 1-2. 

PREISFONDS: DM 700, - . (volle Startgeldausschüttung) 
Bitte keine Spiele und Uhren mitbringen; diese sind ausreichend vorhanden. 
Für herzhaften Imbiß und verschiedene Getränke ist gesorgt. 
Information und Anmeldung: Stefan Wolf, Schneidemühler Str. 41a, 
76139 Karlsruhe, Telefon: 0721 / 688425 

19. 11. Winnenclen 

4. Winnender Schach - OPen  
Termin: 19. 11. 95, Beginn: 9:30 Uhr 
Ort: Alte Oberschule, Schloßstraße 14 (Stadtmitte. 10 Min. vom Bahnhof. 
Modus: 7 Runden nach CH-System / FIDE-Regeln, 30 Min. pro Spieler 
Startgeld: DM 20,- Erwachsene; ,DM 10,- Jugendliche (1.1.75) 
Preise: DM 400 / 250 / 150 / 100 / 80 / 60 / 40. (Diese Preise werden nur 
bei mindestens 50 Teilnehmern ausgeschüttet). 
Weitere Preise: Je DM 50,-für beste Dame/Mädchen, besten Senior 
(1.1.35), besten Jugendlichen (1.1.75). Diese Preise werden nur bei Teil-
nahme von mindestens 3 Damen / Senioren / Jugendlichen ausgeschüttet. 
Wichtig: 2 Spieler eines Vereins / Spielset + Uhr mitbringen! 
Anmeldung und Infos: Schriftlich oder telefonisch bei: .  

Matthias Walz, Bachstr. 15, 71364 Winnenden, Tel: 07195 / 60399 
Gert Stecker, Eichstr. 4, 73663 Berglen, Tel: 07181 / 73662 

oder bis 9:00 Uhr im Spiellokal. 
Für günstige Verpflegung wird gesorgt.  

Ab 24. 11. Pfullingen 

Pfullinger Blitz - Cup 96  
Veranstalter: Schachfreunde Pfullingen e.V 
Ort: Altes Pfullinger Schloß in der Schloßstraße neben altem Feuerwehr-
haus und Schloßschule, Aufgang VHS, 2. Stock, Zimmer 4 in Pfullingen. 
Termine: 1. Turnier: Freitag, 24.11.95; 2: Turnier: Freitag, 26.01.96 

3. Turnier: Freitag, 23.02.96; 4. Turnier: Freitag, 29.03.96 
5. Turnier: Freitag, 26.04.96; 5. Turnier: Freitag, 

31.05.96 
7. Turnier: Freitag 28.06.96 (Master). 

Anmeldung: Am Turniertag im Turniersaal bis 20.00 Uhr 
Turnierbeginn: 20.00 Uhr 
Startgeld: 3,- DM 
Preise: Je nach Teilnehmerzahl. Zwei Drittel des Startgeldes werden pro 
Turnier ausgeschüttet. Das restliche Drittel erhöht den Preisgeld-Topf des 
Master-Turniers. 
Bedenkzeit: 5 Min. pro Spieler und Partie nach Blitzregeln. 
Modus: Es werden 6 Turniere gespielt. Für das 7. Turnier, das Masters-
Turnier sind alle startberechtigt, die an einem der 6 Qualifikationsturnie-
re teilgenommen haben. Für die ersten 10 der Gesamtwertung der 



1. Runde 26.12.95 16.00 Uhr 2. Runde 27.12.95 9.00 Uhr 

3. Runde 27.12.95 16.00 Uhr usw. 

9. Runde 30.12.95 15.30 Uhr 
anschließend Siegerehrung 

Preise:  3000 / 2000 / 1500 / 1000 / 800 / 600 / 400 / 300 / 250 / 200 / 
190 /180/ 179 /160 / 150/ 140 /130 /120 / 110/100 in DM 

Der erste Preis ist garantiert. Die anderen Preise sind ab 220 Teilnehmern 
garantiert. 

Sonderpreise: Damen: 300/200/100 DM, Senioren (Jahrgang 1935 
und älter): 150 DM 

Jugendliche (Jahrgang 1975 und jünger): 500 / 300 / 200 / 100.1 90 / 80 DM 

Startgeld: 90 DM bei überweisunA bis zum 16.12.95, 100 DM bei Bar-
zahlung; am 26.12.95 (GM und IM frei) ' 

Meldungen:  Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 16.12. 95 auf 

Kto.-Nr. 67933 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30, Kon-
toinhaber: Schachclub HP Böblingen, 

Kennwort: "Böblinger Open 1995". 

Meldeschluß: Dienstag 26.12.95, 15.00 Uhr im Spiellokal bei der Tur-
nierleitung. 

Turnierleitung: Jürgen Dammann (Schiedsrichter), Reiner Laib und 
Lorenz Skribanek 
Unterbringung: Im NOVOTEL (Anschrift und Telefon siehe oben) 
Einzelzimmer: Übernachtung mit Frühstück  DM 55,- 
Doppelzimmer: Übernachtung mit Frühstück  DM 50,- 
Dreibettzimmer:  Übernachtung mit Frühstück  DM 40,- 
Vierbettzimmer:  Übernachtung mit Frühstück  DM 32,50 

pro Übernachtung und Person. Voranmeldunz ist erwünscht.  

Bitte rechtzeitig selbst buchen! 

NOVOTEL-Bankverbindung: CommerZbank Böblingen, Kto-Nr. 6268411, 
BLZ 600 400 71 
Weitere Informationen betreffs Übernachtungsmöglichkeiten beim 

Verkehrsamt Böblingen, Tel: .07031/666225 

oder Sindelfingen Tel: 07031/94-325/777 

Information: Lorenz Skribanek, Starenweg 29, 71032 Böblingen, Tel: 
07031/274669 

Sonstiges: Im Turnierlokal besteht natürlich Rauchverbot. Das Turnier 
wird DWZ-ausgewertet. Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. 

Forchtenberg 
Schachseminare 1995/96 

In Zusammenarbeit mit dem Kania Schachverlag veranstaltet die 
Spielervermittlungsagentur HEFO Schachseminar  
Schachseminare mit FM Harald Keilhack  
Termine: 9.9. / 30.9. / 21.10. / 25.11. / 16.12. 1995 

20.1. / 10.2. / 9.3. / 14.4. / 4.5. 1996 
Themen: Eröffnungstips, -tricks, Schach-Praxis: Vorbereiten auf den 
Gegner, Spiel in/gegen Zeitnot usw., Konkrete Planung = Technik zur 
Variantenberechnung; Strategie: Planfindung im Mittelspiel; Von der Eröf-
nnung ins Mittelspiel: Typische Stellungen 
Ort: Forchtenberg, kath. Gemeindesaal, Weißbacher Str. 
Beginn: 9.30 Uhr, Dauer bis ca. 14 Uhr 
Preis: DM 30.- (Untenichtsscript kostenlos) 

auf spezielle Themenwünsche gehen wir gerne ein!! 
Anmeldung: Spielervermittlungsagentur HEFO, Ernsbacher Str. 16, 
74670 Forchtenberg, Tel: 07947 / 1493 oder 1397, Fax: 2402 
Bankverbindung; Volksbank HOHENLOHE (BLZ 620 918 00) Konto-Nr; 
64480 003. K.Herzo. 

Terminkalender 
Ausbildungskurse  

Nebenberuflicher Übungsleiter und C-Trainer Schach: 
22.-24.S.96: Prüfungslehrgang s. Rochade Württbg 11/95 

B-Trainer Ausbildung: 
War für Sept. 95 geplant. Wird auf 1996 verschoben. 

Mannschaftsführerschulung 
10. und 17. November im Bezirk Neckar/Pils in Thingen-Lustnau. 

Turnierleiterausbildung 

18.11. / 25.11.1 02.12 im Bezirk Unterland in Leingarten bei Heilbronn 
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Offene Turniere u.a. 
4. Quartal 1995 
31.10. Blitzturnier in Bad Wimpfen (19:45 , Preifonds 700 DM) 
28.10. Jugendturnier in Ammerbuch 
28.10.-1.11. Backnanger Open (9 Rd.) 
12.11. Oberliga u, Verbandsliga 3. Runde 
15.11. Beginn Off. Ludwigsburger Stadtmeisterschaft (s. Unterld) 
18.11. Schachtag für Damen und Mädchen in Addorf (Ostalb). 
18.119.11. Verbandsspielfreies Wochenende 
19.11. 4. Winnender Schach-Open (7 Rd., 30 Min. Partien) 
25.11. Schnellturnier in Erdmannhausen (Grand Prix, 7 Rd, 30 min) • 
2.12. Blitzturnier in Mönchfeld (für Damen/Mädchen u.Jungs bis 12) 
3.12. Oberliga u. Verbandsliga  4. Runde 
26.12. Weihnachtsblitzturnier in Mengen (14 Uhr) 
26.-30.12. 12. Intern. Böblinger Open im NOVOTEL Böblingen 

1. Quartal 1996 
2.-6.1. 8. Staufer-Open (9 Runden) in Schwäbisch Gmünd 
2.-7.1. 2. Staufer-Open-Seniorenturnier (7 Runden) in Schwäb. Gmünd 
14.1. Obertga u. Verbandsliga 5. Runde 
4.2. Oberliga u. Verbandsliga 6. Runde 
17118.2, Verbandsspielfreies Wochenende 
3.3. Oberliga u. Verbandsliga 7. Runde 
16.3. , Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.3. Oberliga u. Verbandsliga 8, Runde 
30.131.3. Verbandsspielfreies Wochenende 
30.3.-6.4. Offene Senioren-Einzelmeisterschaft des Verbandes in Ellwangen 

2. Quartal 1996 
13.4. Jugend-Osterturnier der SG 02/64 Ebingen 
21.4. Oberliga u. Verbandsliga  9. Runde 
27./28.4. Schnellschachmeisterschaft des Verbandes in Pfalzgrafenweiler.  . 
27.128,4. Verbandsspielfreies Wochenende 
5.5. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
5.5. 6. Mengener Open (9 Uhr) 
13.5, Spielausschußsitzung des SVW 
25126.5 Verbandsspielfreies Wochenende 
2.6. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
8.6. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
819.6. • VerbandsspielfreieS Wochenende • 
23.6. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 

3. Quartal 1996 
7.7. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.8.-1.9. 8.0ffene Deutsche Senioren EM in Friedrichroda (Thüringen). 
31.8.-8.9. Kandidatenturnier des Verbandes 

Offene Monatsturniere 1995  
Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di im Monat, 19.30 h 
7.11. / 5.12.95; 10.1./ 6.2. /5.3. / 2.4./ 7.5. / 4.6. 96; (Einladung in 10/95) 

Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h 
3.11./ 1.12. 95 

Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, wechselnde Spiellokale, Einladung in 4/95 
3.11. / 1.12. 

Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen (Germania-Vereinsheim) , 20.15 Uhr, 
1, Fr. im Monat, am 3,11., 1,12. 95; 2.2., 1.3., 12.4., 10.5. 96 (Einladung in 
9/95) 

Schnellturnier in Stuttgart bei SSF 79 im Cafe Schweickhardt, Königstr. 22, 
2. Di im Monat 19.00 Uhr; Einladung in 1/94 
14.11. / 12.12. 1995 

Blitzturnier in Süssen, Bürgerhaus, 20.00 h, 2. Do im Monat 
. / 9.11. 1995 (Einladung in 12/94) 

Blitzturnier in Ludwigsburg, Mathildenstr. 31/1 (1. OG), letzter Mi im 
Monat, 19.30 h, Einladung in 1/94 

Schnellturnier (15 Min. Partien) in Ludwigsburg, Mathildenstr. 31/1 (1.0G) 
19.30 Uhr, Einladung in 1/94 

Blitzturnier in Sindelfingen, Stadiongaststätte, Letzter Ivii im Monat, 20 Uhr 
29.11, /27.12./1995, 31.1.1 28.21 27.3. / 24.41 29.5./ 26.6.1996 (Einladung 

in 9/95 ) 

Blitzturnier in Heidenheim, Heckentalgaststätte, Liststr. 27, 20.00 Uhr, letz-
ter Fr im Monat, am 24,1. /22.12. 1995. Einladung in 1/95 (unter Kreis 
Heidenheim) 

Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier, Mengen), letzter Fr im Monat, 20.30 
Uhr 

Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, '2.Stock,Zi 4, 20.00 Uhr, 
letzter Fr im Monat, am 24.11. / 26.1.. /23.2. / 29.3. /26.4. / 31.5. /28.6. 
(Master).. Einladung in 11/95 
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Stuttgart 
• .iter: "o gang ög, "o 9r uennann-. tr.  . 

70736 Fellbach-Oeffingen, 0711 / 51 2269 
Spielleiter; Bruno derratsch, Kleiststr. 10. 70197 Stuttgart, 0711/659412 
Kasse: Amd Heinze. Onstmettinger Weg 11. 70567 Stuttgart. 0711/714288 

ankverbindunl: LG Stutt art, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Landesliga. 1. Runde. 

Stuttg. SF 1879 4 - Stuttg. SF 1879 3 
1. Griesinger -Pöthig 0:1  5. Siegle - Koch 
2. Jaudzims - Lutz 1:0 6. Wohlt - P.Wemer 
3. Dürr - Großmann 1/2 7. Doster - Adarneit 
4. Kolb - Herter 0:1 8. Charisius - Förster.  

SpVgg Feuerbach - Königsspringer Stuttgart   
1. Schuster, G. - Mödinger . 0:1  5. Schweizer,.F. 
2. Lüdtke - Kalnins,A. 1/2 6. Dr.Feith 
3. Thieme, St.  - Piazza 1/2 7. Giraud 
4. Klehr, W. - Hida, K. 0:1  8, Balzer 
SC Winnenden - SG Fasanenhof 
1. Vuelcovic, A. - Schuh, B. 1/2 5. Weida 
2. Nordhausen - Heinze 1/2 6. Groß, Th. 
3. Sielaff, M. Böhm, G. 1:0 7. Struck 
4. Beißwenger - Lutz, R. 1:0 8. Müller, K.M. 
TSF Ditzingen 2- SC HP Böblingen 2 
I. Voigt, M. - Riemer, R.  ' 0:1 5, Nowitzki, A. 
2. Baumstark, Th.- Storm 1/2 6. Stanescu 
3. Stephan, L.  - Skribanek, L. 0:1 7. Ryba, A. 
4. Vrabac - Oettinger 8. Schmid, B. 
VfL Sindelfingen 2 - SpVgg Böhängen 
1. Osorio-Ortiz - Behrendt,C1. 0:1  5. Joksch 
2. Cieza - Turna 0:1 6. Knobloch 
3. Igney - Damson, M. 1:0 7. Braun, J. 
4. Botta - Schwarz 1/2 8. Spurga 

Bezirkjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier. Cheruskerstr.38, 70435 Stuttgart. 
0711/8790886 
Turnierleiter: Oliver Wilms, Schwarzwaldstr.65, 70569 Stuttgart 

Tel. und Fax: 0711/6872478 
Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. I 0, i 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101 

Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 1996 
Die erste Runde findet am 13.Januar 1996 um 9 Uhr im Spiellokal der SG 
Vaihingen/Rohr, DürrIewangstr.65, 70565 Stuttgart statt. 
Zur BJEM 1996 sind folgende Spieler vorberechtigt: 
U20: Müller (Backnang),  Klaric (Vaihingen), Doster (SSF 1879) 
U20w: Wolf (SSF 1879), Laukenmann (Herrenberg) 
U17: Zimmermann (SSF 1879), Ellmer (Winnenderi) 
U15: keiner 
Ul5w: R.Ehret (Wolfbusch), Forstmann (Wildberg), Pielawa (Böblingen) 
U13: Ortmann (Böblingen), B.Ehret (Affalterbach), A.Häcker (Wolfbusch) 
Ui 1: S.Häcker (Wolfbusch), Österle (Herrenberg), Elsäl3er (Vaibingen) 

Für weitere spielstarke Jugendliche besteht die Möglichkeit eines Freiplatzes. 
Anträge sollen mit Begründung bis spätestens 12.Dezember an den Spielleiter-
gestellt werden. Adresse siehe oben. 

Oliver Wilins, 0711 / 6872478 

Stuttgart - Ost 
Einladung zur Kreiseinzel-Blitzmeisterschaft 

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der Schachvereine des Schach- 
kreises Stuttgart-Ost mit gültigem Spielerpaß oder numerierter Bescheini- 
gung. 
Termine: Samstag, den 18. November 1995 
Meldesehluß: 14 Uhr im Spiellokal 
Beginn: 14.15 Uhr 
Turnierort: Feuerwehrgerätehaus Korb, Siemensstr. 15, Gewerbegebiet, 
71404 Korb, Tel. 07151 / 37020 
Startgeld: 10,- DM 
Qualifikation: Richtet sich nach der Teilnehmerzahl 
Spielmaterial: Wird vom ausrichtenden Verein gestellt 
Preise: Das Startgeld wird voll ausgeschüttet. 

Bernhard Kronbach, Kreistumierleiter, Tel: 07195 / 62110 

A-Klasse  1. Runde: 1.10.95 

Backnang 2 - Backnang 3 5 : 3 
Waiblingen 3 - Winnenden 4 8 : 0 ld. 
Mönchfeld 2 - Untertürkheim 1 4,5 : 3,5 
Schwaikheim 2 - Murrhardt 2 3,5 : 4,5 
Schmiden/Ca' 4 - Korb 2 3 : 5 

Markus Böchic 

Stuttgart - Mitte 
Kreisklasse 1. Runde:  

Botnang 2 - Degerloch 5 : 3 
Stuttgart-Ost - Pirc 4,5:3,5 
Zuffenhausen 2 - Wolfbusch 3 1 : 7 
SSF 5 - SSF 6 4 : 4 

- Gerlingen I - Ditzingen 3 6:2 
Winfried Harst 

A-Klasse 
 

1. Runde: 
DJK Stuttgart Süd 2 - Hemmingen, 1 
Wolfbusch 4 - Sillenbuch 2 
Königsspringer 2 - Ditzingen 4 
Gerlingen 2 - Korntal 1 

Stuttgart - West 
Kreisklasse  1. Runde:  

SC Leinfelden 2 - SpVgg Renninmgen 25:55 
SV Böblingen 2 - TSV Schörmich 3,5:45 
SV Herrenberg 2 - SV Weil d. Stadt 6:2 
SV Nagold - SF Rutesheim 8:0 
SG Vaihingen/Rohr 3 - SC Magstadt 4:4 
Rutesheim ist bis zur Bezahlung ihrer Verbandsbeiträge gesperrt. 

Gerhard Lauppe 

A-Klasse  1. Runde: 1.10.95  
SV Böblingen 3 - TSV Heimsheim 
VfL Sindelfingen 5 - SV Renningen 2 
SG Vaihingen/Rohr 4 - SC Herrenberg 3 
SV Leonberg 2 - SC HP Böblingen 3 
TSV Schönaich 2 - SC Stetten 2 

B -Klasse  1. Runde: .   
SC Magstadt 2 - T V Schönaich 3 5 : 3 
VfL Sindelfingen 6 - SV Böblingen 4 7:1 
SC HP Böblingen 4 - SC Wildberg 5,5 : 2,5 
SG Vaihingen/Rohr 6 - SG Vaihingen/Rohr 5 5 : 3 

Gerhard Lauppe 

C-Klasse  1. Runde:  . 
Stetten 4 - Stetten 3 05:5,5 
Herrenberg 4 - Magstadt 3 3:3 
Schönaich 5 - Schönaich 4 0:6 
Aidlingen - Sindelfingen 7 5,5:05 
Heimsheim 2 - Leinfelden 3 0:0 
Letzteres Ergebnis wurde nicht gemeldet. 

Chr. Berstecher 

Ergebnis der Kreisjugend -Mannschaftsmeisterschaft 1995 
Hier ist der endstand dieses Turniers: 
1. TSV Schönaich 13:1 32,0  5. Sindelfingen 7:7 27,0 
2. SC Weil i.S. 9:5 23,5  6. SC Stetten 5:9 14,5 
3. SC Magstadt 9:5 22,0 7. SV Böblingen 2 5:9 14,5 
4. SV Herrenberg _ 8:6 22,5  8. SC Wildberg 0:14 , 10,0 

Der TSV Schönaich steigt somit in die Bezirksjugendliga auf. , U.Mexerdirks 

Neckar-Fils 
Bezirksltr: Franz Kindermann, Bürgerseeweg 5,72622 Nürtingen/Reudern, 07022/8517 
Spielleiter: Helmut Morgen, Bergstr. 87. 73733 Esslingen, 0711- 376869 
Presseref: Uwe Rogowski, Tilsiterweg 28, 72116 Mössingen,07473-1247 
Kassier: Dietmar Schulz, Hufbaumgärten 61, 73230 Kirchheim/Nabern, 07021/53529 

Mainnschaftsführerschulung 
Der Schachbezirk Neckar/Fils führt am 10. I 1. und 17.11.1995 eine Mann- 

2,5:5,5 
0:1 
1:0 
0:1 
0: 

4 : 4 
- Stuwe 1/2 
- Kiner 1:0 
- Deus 1:0 
- Kötter 1/2 

6 : 2 
- Walz, M. 1/2 
- Walz, Chr. 112 
- Kim, V. 1:0 
- Lenkl, R. 1:0 

3,5:4,5  
- Caspers, Chr.  0:1 
- Wittmann, U.  1/2 
- Darnjanovic 1/2 
- Paucke 1:0 

3,5:4,5  
- Wenzel, K.V.  -:+ 
- Sprandel 1:0 
- Braun, 0. 0:1 
- Braig, E. 1:0 

G. Lauppe 

3 : 5 
2,5:5,5 
3,5:4,5 

2 : 6 
Michael K iistl er 

' 8 :0 kl. 
5,5 : 2,5 

4 :4 
1 : 7 

5,5 : 2,5 
Hans-Peter Abel 
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schaftsführerschulung durch. 
Themenpunkte werden sein: 
1) Allgemeine Aufgaben eines Mannschaftsführers 
2) Einführung in die WTO 
3) Schiedsordnung 
4) Die FIDE-Regeln 
Dieser Kurs gilt als Voraussetzung zur Teilnahme an einer Turnierleiteraus-
bildung! 
Schulungsraum ist das Spiellokal des Schachklubs Bebenhausen: 

Turn- und Festhalle Lustnau, Neuhaldenstr. 12, 72074 Tübingen-Lustnau 
Beginn am ersten Abend um 18.30 Uhr 
Schulungsreferent ist H.Jablonski vom Schachverein Urach. 
Ich bitte die Vereinsvorstände, ihre Mannschaftsführer zur Teilnahme an die-
sem Kurs zu veranlassen, um bei den Wettkämpfen sich der Sache sicher zu 
sein. 
Ich wünsche eine zahlreiche Beteiligung und dem Referenten ein gutes 
Gelingen. 

Landesliga 1 Runde 01.10.95 

Kindermann, Bezirksleiter 

5,5 : 2,5 Wendüngen - Nürtingen 
1. Maurischat- Templin 0:1 5. Reule - Kudlich 1:0 
2. Hohnecker - Welser 1/2 6. Kessler - Kaltenbach 1:0 
3. Dr. Reule - Dr. Hanak 0:1 7. Klein - Herz 1:0 
4. Schott - Müller 1:0 8. Auch - Piechotta 1:0 
Steinlach 1 - Süssen 1 5,5:2,5 
1. Sonnberger - Svec 1/2 5. Möck - Wohlfahrt 1:0 
2. Rothfuß - Erker 0:1 6. Straub - Grimm 1/2 
3. Rogowslci - Bantleon 1/2 7. Hügler Hagmeyer 1:0 
4. Haap - Keller 1:0 8. Kovacie - Schlesinger 1:0 
Tübingen 3. BW Kirchentellinsfurt 4 : 4 
1. Braig - Hagemann 0:1 5. von Auer - Hornig 1:0 
2. Loseries - Schönwälder 1:0 6. Albulet - Staiger 1/2 
3. Moser - Berner 1/2 7. Fuchs - Langer 1/2 
4. Uhlemann - Bäuerle 0:1 8. Schulz - Nieland 1/2 
Berkheim 1 - Göppingen 1 2 : 6 
1. Jaeschke, A. - Kepp 0:1 5. Hammelehle,D. - Koethe 1/2 
2. Scholl, M. - Sehadwinkel 1/2 6. Fröschle - Birzele 0:1 
3. Hafner - Genctürk 0:1 7. Wedel - Rapp 0:1 
4. Wieczorek - Injac 1:0 8. Boldt Mehlbeer 0:1 
Esslingen 1 - Esslingen 2 6 : 2 
1. Englmeier - Flämig 1:0 5. Hehn - Luc 1/2 
2. Scharrer - Jentgens 1:0 6. Samak - Häussler +:- 
3. Kunert - Schreiber 1:0 7. Reuß - Kiefer  
4. Dewenter - Schulz 0:1 8. Keil - Hatschbach 1/2 

Jürgen Berner 

Bezirksliga A 
Pfullingen 2 
Rottenburg 1 
Ammerbuch 1 
Pliezhausen 1 
Urach 1 

1. Runde 01.10.95:  
- Nabern 1 
- Grafenberg 1 
- Neckartenzlingen 1 
- Reutlingen 1 .  
- Bebenhausen 1 

7 : 1 
5:3  

3,5 : 4,5 
3,5 : 4,5 
2 : 6 

Norbert Zipperer 

Esslingen / Nürtingen 
Protokoll zum Kreistag 

Termin: 22. September 1995 
Beginn: 19.45 Uhr Ende: 20.35 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Aushändigung der Siegerurkunden der abgelaufenen Saison 1994/95 
3. Vorschau auf die neue Saison 1995/96 
4. Verteilung des DWZ - Spiegels 
5. Anträge 
6. Verschiedenes 

TOP 1: 
Der Kreisbeauftragte Karl Maschke eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die Vertreter der einzelnen Vereine und Abteilungen. Es waren 
alle 18 Vereine. anwesend (vgl. Anwesenheitsliste). Kreiskassier Franz 
Kindermann überreicht an Walter Quist zum 90. Geburtstag mit den besten 
Wünschen der Kreisleitung einen Geschenkkorb. ' 
TOP 2: 
Kreisspielleiter 'Frank Ruprich überreichte die Siegerurkunden an die Sie-
ger der einzelnen Turniere und Klassen der abgelaufenen Saison. 
TOP 3: 
Frank Ruprich verteilte die Termine und Mannschaftsaufstellungen der 

einzelnen Klassen und Staffeln. In seiner Vorschau auf die neue Saison 
verwies Frank Ruprieh auf das gelbe Handbuch, insbesondere über die 
Pflichten des gastgebenden Vereins (pünktlicher Spielbeginn, umgehende 
Weiterleitung der Spielberichtskarte an den jeweiligen Staffelleiter und an 
Pressewart Karl Maschke). 
TOP 4: 
In Vertretung des Wertungsreferenten Bernd Stephan verteilt Frank 
Ruprich den DVVZ-Spiegel. Die Vereinslisten werden nach Fertigstellung 
von Bernd Stephan an die Vereine/Abteilungen gesandt. 
TOP 5: 
Es lagen keine Anträge vor. 
TOP 6: 
Bei der Kreisjugendversammlung in Wolfschlugen wurde Sven Noppes 
als neuer Kreisjugendleiter gewählt. Karl Maschke appellierte an die Ver-
eine, den neuen Kreisjugendleiter zu unterstützen. 
Sven Noppes appellierte an die Vereine, ihre Jugendlichen zu den Jugend-
turnieren zu entsenden und erläutert die Durchführung der Kreisjugendligä 
(Beginn Anfang 1996). Die Einladungen werden rechtzeitig versandt und 
in der Rochade veröffentlicht. 
Die Termine für folgende Kreisturniere wurden von den ausrichtenden 
Vereinen bekanntgegeben: 
Kreiseinzelmeisterschaft: 11./11. / 18.11. / 22.11. / 25.11.95 in Wendlin-
gen. 
Mannschaftsblitzmeisterschaft: 19.11.95 in Filderstadt-Bernhausen 
Kreiskassier Franz Kindermann gab bekannt, daß. der Bezirk eine Mann-
schaftsführer-Schulung in Bernhausen durchführt. 
Karl Maschke wurde gebeten; für die Kreiseinzel-Seniorenmeisterschaft 
einen Termin festzulegen. 

Abschließend wünschte Karl Maschke allen Anwesenden eine gute Heim-
fahrt. 
Grafenberg, den 03.10.95 
gez. Kreisbeauftragter Karl Maschke,  Protokollführer Volker Lang 

Kreisklasse 
Korrektur zur Veröffentlichung bei der Kreisversammlung! 
Mannschaftsführer von Deizisau 1 ist nicht Gerhard Maier, sondern 
Sven Noppes, Uhlandstr. 39, 73779 Deizisau, Tel. 07153 / 76892 

A-Klasse und B-Klasse Staffel 1: 
Korrektur zur Veröffentlichung bei der Kreisversammlung: 
Entgegen der ursprünglichen Meldung tragen auch die Mannschaften SV 
Dicker Turm Essl ingen 5 (A-Klasse) und SV Dicker Turm Esslingen 6 (B-
Klasse Staffel 1) ihre Heimspiele anstelle in der Griechischen Gemeinde 
im Zentrum Zell, Alleenstr.1 in 73730 Esslingen (Vereinsraum) aus. 

B-Klasse Staffel 2: 
Runde 2 - 5.11.95 
Filder 3 - Nabern 4 (Stadiongaststätte Bemhausen, Jugendraum) 
Wendlingen 4 - Nürtingen 3 (Gartenschule) 
Ostfildern 4 - TSV RSK 2 (An der Halle) 
Deizisau 2 - Neckartenzlingen 3 (Vereinsjugendheim Hintere Halde) 
Runde 3 - 3. 12.95 
Neckartenzlingen 3 - Filder 3 (Alte Schule) 
TSV RSK 2 - Deizisau 2 (Jugendhaus) 
Nürtingen 3 - Ostfildern 4 (Salemer Hof) 
Nabern 4 - Wendlingen 4 (Alter Kindergarten) 

Kreisspielleiter Frank Ruprich 

Einladung zur Kreiseinzelmeisterschaft 
Liebe Schachspielerinnen, liebe Schachspieler 
'der Schachverein Wendlingen 1947 e.V.richtet dieses Jahr die Kreiseinzel-
meisterschaft aus. 
Spielmodus: 7 Runden Schweizer System (40 Züge /2 Std.) + 30 Min. 
pro Spieler 
Spielort: Wendlingen Gartenschule 
Spieltermine: 11.11.95 9:00 und 14:30 Uhr 

18.11.95 9:00 und 14:30 Uhr 
22.11.95 19:00 Uhr 
25.11.95 9:00 und 14:30 Uhr 

Anmeldung: bis 11.11.95 - 8:45 Uhr im Spiellokal. 
Vorab bei W.Bartel, 'Fel: 07024 / 3357 

Reuegeld: 20 DM, verfällt bei einmaligem unentschuldigten Fehlen. 
Machen Sie die Kreiseinzelmeisterschaft durch Ihre Teilnahme span-
nend und interessant. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

B-Klasse, Staffel 1 1. Runde 01.10.95:  
Dettingen 2 - Reutlingen 4 6 :2 



Alle Jugendspielerinnen und Jugendspieler des Schachkreises sind herzlich 
eingeladen. 

Kurt Rothmund, Tel: 07032 / 72288 

Ostalb 
Bez_leiter: Dr.Norbert Pfitzer, Heilbronnerstr.44, 71717 Beilstein, 07062/4543 
Spielleiter: Hans Ziegler, Im Trögle 8,73565 Spraitbach, Tel: 07176 / 727 
Presseref:Erhard Reckziegel, Zwerenbergstr.7, 73525 Schw.Gmünd, Tel: 07171/30495 
Kassierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 13, 73527 Schw. Gmünd, 07171/77375 
Bezirks-Konto: Lorcher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612 89 

Vierer-Mannschafts-Pokal 1995 / 96  
Zum 4er-Pokal 95/96 möchte ich hiermit alle Vereine des Bezirks herzlich einla-
den. Bitte beachten Sie hierzu die in der August-Rochade veröffentlichten Ände-
rungen. Meldeschlul3 ist der 10.10 1995 mit der (den) Mannschaftsaufstellungen 
- Kopien sind nicht erforderlich - beim Bezirksturnierleiter Klaus Schumacher, 
Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen. Eine Mannschaft besteht aus 4 Stamm-
und maximal 16 Ersatzspielern. Das Startgeld von 10,- DM ist der (den) Mel-
dung(en) beizulegen. Die Auslosung erfolgt öffentlich am 13.10.1995 im Ver-
einslokal des SC Leinzell. Die Spieltermine sind: 28.10. / 9.12. 1995, 20.1. / 
2.3. und 30.3. 1996./ Klaus Schumacher 

Mädchen und Damen 
Schnchtag Im Bezirk Ostalb 

Am Samstag, den 18.11.95 findet in Alfdorf der erste Schachtag für 
Damen und Mädchen im Bezirk Ostalb statt. Die Schachabteilung des FC 
Alfdorf lädt dazu alle Damen und Mädchen des Bezirks Ostalb herzlich 
ein, wobei die Spielstärke oder die Mitgliedschaft in einem Verein keine 
Rolle spielt. Auch Gäste aus anderen Bezirken sind herzlich willkommen. 
Für preiswerte Verpflegung ist gesorgt. 
Spielort: 73553 Alfdorf im Clubhaus des FCA, Obere Schloßstraße 71 (ist 
ausgeschildert). Anfahrt von Backnang - Welzheim - Breitenfürst - Al. 
Von Schorndorf oder Göppingen - Lorch - Al. Von Schwäb. Gmünd - 
Mutlangen - Al. Von Gaildorf - Gschwend - Alfdorf. Genügend Parkmög-
lichkeit ist vorhanden. 
Anmeldung: Bis 9.00 Uhr im Spiellokal. Beginn 9.30 Uhr. Voranmel-
dung an Johann Fischer, 73553 Alfdorf, Achalmstr. 17, Tel.: 07172-31633 
+ Fax. 
Turnierleitung: Siegfried Scheu, Bergenweilerweg 19, 89567 Sontheim. 
Startgeld: Bei den Mädchen 5.- DM; über 18 Jahre 10,- DM am Spieltag, 
bei schriftlicher Anmeldung bis 10.11. und Überweisung auf Konto-Nr. 35 
067 012, Raiffeisenbank Alfdorf BLZ 600 695 15: 4,- bzw. 8,- DM. 
Preise (für jede Turniergruppe): 1. Platz je einen Pokal, 1.-3. Platz Urkun-
de; jede Teilnehmerin erhält einen Sachpreis nach freier Wahl aus unse-
rem Fundus. 
Modus: Gespielt wird nach FIDE-Schnellschachregeln. Ausnahme: Keine 
Schreibpflicht. Spielart richtet sich nach der Teilnehmerzahl, wobei die 
Damen in verschiedenen Leistungsgruppen spielen. Bei den Mädchen 
spielen 2 Jahrgänge zusammen. (Jahrgänge über 10 TN spielen für sich!). 
Bedenkzeit: Bei den Damen ab 18 Jahre: 30 Minuten; bei den Mädchen 
zwischen 10 und 30 Minuten (richtet sich nach der Teilnehmerzahl). 
Achtung: Es wird eine Mittagspause von 1,5 bis 2 Stunden durchgeführt, 
im Ort sind gute Speiselokale; auch gibt es im Spiellokal kleine Speisen. 
Siegerehrung: ca. 17.00 Uhr. Die jüngste und älteste Teilnehmerin erhält 
einen .Sonderpreis. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich 

der Ausbildungsreferent des Bezirks Ostalb Siegfried Scheu 
und der Freizeitbeauftragte Johann Fischer. 

Landesliga. I. Rande 01.10.95 
DJK Ellwangen - SV Schorndorf 6 : 2 
1. Dr.Pfitzer Engbrecht 1/2 5. Schuran - Graf,M. 0:1 
2. Pfitzer,M. Erhart 6. Breitländer - Carda,I. 1:0 
3. Berg Maier,E. 1:0 7. Merz,K. - Weber,F. 1:0 
4. Merz,H. Gutmann 1/2 8. Lemmermeyer- Danielis 1:0 
SC Leinzell - SV Aalen 2 4:4 
1. Schumacher,K.- Haefele,A. 1:0 5. Geilfuß - Enns 0:1 
2. Denk,J. - Kioschies,J. 0:1 6. Brückner,H. - Häußler,U. 1:0 
3. Barth Hermann,Th. 0:1 7. Fischer,Ph. - Dom,A. 1/2 
4. Bürger,R. - Seuffert,D. 1:0 8. Kessler,J. - Schiehe 1/2 
TSF Welzheim - SF Heubach 2 : 6 
1. Bubeck Dr.Schils  5. Barent,W. - Scheuerle,Mi 0:1 
2. Truhn,S. - Rabus,B. 0:1 6. Stiefelreiter - Baur,M. 1/2 
3. Sehaefer,E. - Baur,St. 0:1 7. Göhringer - Hofinann.P. 1/2 
4. Matt Gnirk,T. 1/2 8. Ehmann,M. - Karnbach,Ha 1/2 

SGE114 Gmünd 2 - SGEM Gmünd 3 3 : 5 
1. Dr.Frank - Knödler,K. 1/2 5. Schmieder - Schäfer,E. 1/2 
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Bebenhausen 3 - Schönbuch 2 3,5 : 4,5 
Ammerbuch 4 - Rochade Metzingen 3 4,5 : 3,5 
Münsingen 1 - Steinlach 3 4 : 4 

Norbert Zipperer 

Kreisjugend - Einzelmeisterschaft  
Leider hielt sich der Besuch auch dieses Jahr trotz intensiver Werbung in 
engen Grenzen. Nur 15 Jugendliche fanden den Weg nach Nellingen, 
wobei allein 9 Spieler vom ausrichtenden Verein SC Ostfildern 1952 e.V. 
kamen. 
In der A-Jugend ( 3 Teilnehmer ) waren Patrick und Andreas Reuß (beide 
Dicker Turm Esslingen) die erklärten Favoriten. Nachdem beide in den 
regulären Partien 1,5 Punkte eingesammelt hatten, mußte der Titel durch 2 
Blitzpartien entschieden werden. Hier setzte sich Patrick mit 1,5:0,5 durch 
und ist damit Kreismeister der A-Jugend. Bemerkenswert ist hier noch, daß 
Andreas vorn Alter noch für die C-Jugend spielberechtigt ist. 
Einen Teilnehmer mehr, nämlich 4, konnte die B-Jugend aufweisen. Hier 
gewann Branimir Wetzstein von der SG Filder alle 3 Partien und damit den 
Titel. Hinter ihm konnten sich Franz Lillin (2 Punkte) und Admir Mujcic 
(1), beide vom SC Ostfildern, plazieren. 
Richtig spannend ging es dann bei den Jüngsten in der C-Jugend zu. 6. 
Spieler aus Ostfildem und 2 von den Schachfreunden Deizisaif rangen um 
die Meisterschaft. Nach 5 Runden Schweizer System wiesen Alexander 
Stancu (Ostfildern) und Colin Spohn (Deizisau) 4 Punkte auf, Veli Dag, 
der lange die Führung innehatte und Murat Khamis hatten 3 Punkte., sein 
Bruder Hassan und Julian Keyerleber (alle Ostfildern) brachten es auf 2,5. 
Auch hier wurde bei Punktegleichstand die Plazierung per Blitzpartien ent-
schieden, wobei die jeweils erstgenannten den Sieg davontrugen. Die Spit-
zenpaarung konnte Alexander Stancu mit 1,5:0,5 für sich entscheiden, und 
holte damit den Kreismeistertitel nach Ostfildern. 
Ein Mädchenturnier konnte leider mangels Teilnehmerinnen nicht stattfin- 
den, das Fahrerturnier gewann Johann Birmelin (Ostfildern) vor Ralph 
Berner (Deizisau). Jürgen Gatter, SC Osifildern 

Reutlingen / Tübingen 
Kreisklasse 1. Runde 15.10.95: 

Reutlingen 2 Reutlingen 3 6 : 2 
Pfullingen 3 —"Steinlach 2 3 : 5 
Dettingen 1 - Tübingen 4 4,5 : 3,5 
Rottenburg 2 - Bebenhausen 2 4,5 : 3,5 
Schönbuch 1 - Ammerbuch 2 6,5 : 1,5 

A-Klasse 2. Runde 08.10.95: 

Rochade Metzingen 1 - SF Lichtenstein 2 8 : 0 
BW Kirchentellinsfurt 2-- SF Lichtenstein 1 4 : 4 
SV Urach 2 - SF Pfullingen 4 3,5 : 4,5 
SV Tübingen 5 - SV Pliezhausen 2 5,5 : 2,5 
Rochade Metzingen 2 - SV Tiihingen 6 4,5 : 3,5 

A-Klasse nach 2 Runden: 
I. Roch.Metzingen 1 4:0 15,0 6. Roch.Metzingen 2 2 : 2 5,5 
2. Lichtenstein 1 3:1 11,0 7. Tübingen 5 2 : 2 5,5 
3. Pfullingen 4 3:1 8,5 8. Pliezhausen 2 0:4 6,0 
4. Kirchentellinsfurt 2 2:2 8,0 9. Tübingen 6 0 : 4 3,5 

Bad Urach 2 2:2 8,0 10. Lichtenstein 2 0 : 4 1,0 
Elmar Rettich 

B-Klasse II 1. Runde 15.10.95: 
Reutlingen 5 - Pfullingen 5 2,5 : 5,5 
Schönbuch 3 - Dettingen 3 1 : 7 
Kirchentellinsfurt 3 - Ammerbuch 3 2,5 : 5,5 . 
Steinlach 4 - Pliezhausen 3 5 : 3 

Kreisjugend - Einzelmeisterschaften 1995  
Wann? Samstag, 18.11. und Sonntag 19.11.95 jeweils 9.00 Uhr 
Meldung: Spätestens 8:45 am 18.11. Voranmeldung dringend erwünscht 
an Utz Bacher, Tel: 07073 /2850 oder Volker Heinz Tel: 07073 / 2911 
Wo? Bürgerhaus Ammerbuch-Altingen, Schulstraße (Nähe ev.Kirche) 
Gruppen: A-Jugd Jahrgänge 76/77/78, B-Jugd 79/80; C/D/E-Jugd: ab 
1981. Mädchen ab Jgg 76. Bei geringer Teilnehmerzahl werden evtl.Grup-
pen zusammengelegt. Wertung erfolgt einzeln. 
Bedingungen: 75 Min. für 40 Züge und 15 Min. für den Rest der Partie; 
5 Runden; Schweizer System. . 
Qualifikation: Die ersten 4 jeder Gruppe - maximal jedoch 50% der Teil-
nehmer - qualifizieren sich für die Bezirksjugendmeisterschaft, die voraus-
sichtlich in den Weihnachtsferien stattfindet. 
Startgeld: wird nicht erhoben. 
Verpflegung: wird angeboten (Daher Voranmeldung erwünscht). 



Unterland 
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Silcherstr. 34/36,74372 Sersheim, 07042/32060 

pielleiter:Stefan Hamm, Im Schöckinger 4, 7 1679 Asperg, 07 14 1-63 209 
Wagner, Richard-Wagner-Str. 9,71638 Ludwigsburg, 07141-928167 

Kassierert Lothar Brosig, In der Lücke 15, 74177 Bad Friedrichshall, 07136-4914 

Kreisklasse nach 2 Runden: 
1. Königstem 1 
2. Waldstetten 1 
3. Plüderhausen 1 
4. Grunbach 2 
5. Bettringen 1 

A-Klasse 1. Runde 
Schorndorf 2 
Waldstetten 2 
Grunbach 3 
Gmünd 6 

B-Klasse 1. Runde 
Alfdorf 2 
Gmünd 7 
Grunbach 4 
Spraitbach 3 

C-Klasse 1. Runde 
Königstern 3 
Gmünd 8 
Alfdorf 4 
Leinzell 3 
Heubach 3 

4:0 12,0 6. Spraitbeich 2 
4:0 11,5 7. Welzheim 2 
3:1 10,0 8. Hussenhofen 1 
2:2 9,0 9. Heubach 2 
2:2 8,5 10. Gmünd 5 

24.09.95: 
- Königstern 2 
- Post Gmünd 1 
- Leinzell 2 
- Alidorf 1 

1:10.95: 
- Welzheim 3 
- Bettringen 2 
- Hussenhofen 2 
- Post Gmünd 2 

24.09.95: 
- SM Schorndorf 
- Bettringen 3 
- Alfdorf 3 
- Schorndorf 3 
- Waldstetten 3 

2:2 8,5 
2:2 6,5 
1:3 4,5 
0:4 5,0 
0:4 4,5 

3,5:4,5 
4,5:3,5 

• 3 : 5 

2,5:5,5 
4 : 4 

6,5:1,5 
3 ; 5 

0 : 6 

I : 5 
2 ; 4 
5 : 1 
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2, Tannhäuser,P. - Friedrich,G. 1/2 6. Tannhäuser,W Hübner,H. 0:1 
3. Pfister,J. - Sturm,B. 0:1 7. Miller,M. - Krieg 1:0 
4. Durakovic - Schlappa 1/2 8. Bader - Dr.Kugler 0:1 
SK Heidenheim 2 - SK Sontheim/Brenz 4: 4  
1. Wolf,A. - Häußler,F. 
2. Ravbida,F. - Hartmann,T. 
3. Röscheisen,A. - Kowohl,A. 
4. Scheu,S. - Wal liser,H. 

• 

1/2 5. Marihajovic 
1:0 6. Homolja,D. 

7. Jentscher 
1/2 8. Schmidt,St. 

- Ullmann 
- Mayer,R. 
- Ott,G. 
- Niess,H.J. 

0:1 
1/2 
1:0 
1/2 

Bezirksliga. 1. Runde 24.09.95 
SV Oberkochen - SV Aalen 3 3,5:4,5 
1. Handan,K. - Patriche 0:1 5. Kühn - Hermann,U. 0:1 
2. Knebel - Lohrmann 0:1 6. König,G. - Schmidt,K. 0:1 
1 Foehl,F. - Scheller 1/2 7. Wohlfrom - Mack 1:0 
4. Strauch - Fischer,Th. 1:0 8. Elze,D. - Schlipf 1:0 
SK Heidenheim 2 - SF Spraitbach 4 : 4 
1. Bauer,A. - Ziegler,A. 0:1 5. Ebert,A. - Krotschak 0:1 
2. Dr.Baier - Gnirk,H. 1/2 .6. Stampa,R. - Miller,V. 1/2 
3. Bogueki - Seibold 1:0 7. Siegen - Martin,H.J. 0:1 
4. Dreher - Krätschmer 1:0 8. Zilling - Utz,A. 1:0 
SV Giengen - DJK Ellwangen 2 5 : 3 
1. Braun,A. - Lemmermeyer 1:0 5. Günzler - Rohsgoderer 1:0 
2. Sosic - Dambacher 0:1 6. Reiss - Pfitzer,P. 1:0 
3. Günzler,M. - Marek 0:1 7. Wenning - Eisenhardt 1/2 
4. Schütz,M. - Riesterer,S. 1/2 8. Seel - Wörsinger 1:0 
SV Crailsheirn 1- SV Crailsheim 2 7 : 1 
I. Hoffmann,M. - Lechler,W. 1:0 5. Köstner - Geldner 1/2 
2. Stiefel,F. - Steinbach 1/2 6. Leupold - Bögelein 1:0 
3. Schubert,R. - Zanzinger 1:0 7. Bretschn.,Chr. - Stojakovic 1:0 
4. Kühnling - Sternberg 1:0 8. Schneider,L. - Sehöplin 1:0 
SF Königsbronn - SGEM Gmünd 4 4 : 4 
1. Rissmann - Galinec  5. Schreiber,J. - Tienes,R. -;+ 
2. Deffner,M, - Tscherven,W. 1/2 6. Köhler,K. - Haas,R. 1/2 
3. Schreiber,R. - Moschidis,E. -:+ 7. Streck - Lang1:0 1:0 
4. Bofinger,G. - Frank,A. 1:0 8. Kloos,M. - Mandl,H. 1:0 

Hans Ziegler, Bezirksspielleiter 
Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 95. 

I. SF Spraitbach 90 6:0 Punkte 19:5 Brettpunkte 
2. SF Heubach 4:2 " 12:12 " 
3. SK HDH 2 2:4 " 11:13 
4. SC LeinzeIl 0:6 " 6:18 

Herzlichen Glückwunsch an die Jugendspieler der SF Spraitbach. Sie steigen 
in die Verbandsjugendliga auf ! 

Nr. I I November 1995 

C-Klasse 2. Runde 8.10.95: 
SM Schorndorf - Waldstetten 3 5 : 1 
Schorndorf 3 - Heubach 3 0 : 6 
Alfdorf 3 - Leinzell 3 4,5:1,5 
Bettringen 3 - Alfdorf 4 6 : 0 
Königstern 3 - Gmünd 8 2 : 4 
C-Klasse nach 2 Runden:  
1. Heubach 3 4:0 11,0 6. Schorndorf 3 2:2 4,0 
2. SM Schorndorf 4:0 11,0 7. Leinzeli 3 0:4 3,5 
3. Alfdorf 3 4:0 9,5 8. Königstern 3 0:4 2,0 
4. Gmünd 8 4:0 7,5 9. Waldstetten 3 0:4 2,0 
5. Bettringen 3 2:2 8,5 10. Alfdorf 4 0:4 1,0 

Hans Ziegler 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 1995 
Am 7.10. und 14.10.1995 fand in den Clubräumen der Schachfreunde Heu-

bach die Kreisjugendeinzelmeisterschaften statt. 

Es beteiligten sich an die 40 jugendliche Schachspieler aus dem Kreis 
Schwäbisch Gmünd. 

Die meisten davon kamen von Königstern Gmünd mit 8 Teilnehmern, SF 
Heubach mit 6, Sgem Gmünd, SV Schorndorf und SF Spraitbach mit je 5, 
sowie FC Alfdorf mit 4, SG Bettringen mit 3 und der SC Leinzell mit 2 Teil-
nehmern. 

Es wurde in fünf Altersgruppen und wegen mangelnder Teilnahme nur in 
einer Mädchenklasse gespielt. 

Die jeweils ersten Vier jeder Gruppe qualifizieren sich für die Bezirksju-
gendeinzelmeisterschaften. 

Nachfolgend nun die qualifizierten Spieler mit de e erreichten Punkten der 
verschiedenen Altersgruppen: 
U20 : 
1. Fischer,Ph. (Leinzell) 3,0 Punkte, 2. Maier,E. (Schorndorf) 2,5; 3. Wall-
zek, A. (Heubach) 2,5; 4. Tannhäuser,P. •(SO Gmünd) 2,0; 5. Saurt, Chr. 
(Schorndorf) 0. 
U17: 
1. Krotschak,J. (Spraitbaeh) 5,0, 2. Faehnle,G. 4,0, 3. Keskin,M. 3,0, 4. 
Keskin,Y. 3,0 (alle drei Heubach) 

U15: 
1. Ziegler,M. (Spraitbach) 5,0; 2. Roth,A. (Bettringen) 4,5; 3. Denning,M. 
(Spraitbach 4,0; 4. Keskin,B. (Heubach) 3,0. 

U15w : 
1. Butkovic, Chr. (Alfdorf 2,0; 2. Koukiodou, P. (Königstern) 1,0; 3. Füh-
rer, S. (Alfdorf) 0,0. 

Michael Baur 

Schwäbisch Gmünd 
" Kreisklasse 2. Runde 8.10.95: 

Spraitbach 2 - Bettringen 1 3 : 5 
Hussenhofen 1 - Königstern 1 0,5:7,5 
Gmünd 5 - Plüderhausen 1 2 : 6 
Waldstetten 1 - Welzheim 2 7 : I 
Heubach 2 - Grunbach 2 2,5:5,5 

Hans Ziegler, Kreisspielleiter 

U13: 
' 1. Gutmann, J. (Schorndorf) 5,0; 2, Lutz,T. (Spraitbach) 5,0; 3. /violnar,R. 

(SG Gmünd) 4,5; 4. Strohmaier, A. (Alfdorf) 3,0. 

Ull : 
1. Mayer,D. (SG Gmünd) 5,5; 2. Lorenschat,M. (SG Gmünd)-4,0; 3. Athan-
asiadis,P. (Königstern 4,0; 4. Skrzypczyk, F. (Schorndorf) 3,0, 5. Hochstet-
ter,A. (Leinzell) 3,0. 

ezirksiugendma nnsehaftsmeisterschaft 95. 
1. SF Spraitbach 90  6:0 Punkte 19:5 Brettpunkte 
2. SF Heubach 4:2 " 12:12 " 
3. SK HDH 2 2:4 " 11:13 " 
4. SC Leinzell 0:6 " 6:18 

Herzlichen Glückwunsch an die Jugendspieler der SF Spraitbach. Sie steigen 
in die Verbandsjugendliga auf I 

Michael Baur 

Turnierleiterausbildung  
Nach der Ausbildungsordnung des Deutschen Schachbundes ist der "Tur-
nierleiter" eine unerläßliche Vorstufe ‚zur Ausbildung zum späteren Nationa-
len Schiedsrichter. Der Erwerb entsprechender Kenntnisse erleichtert darti-
berhinaus die effiziente und kompetente Leitung von Mannschaftskämpfen, 
Vereinsturnieren, Open etc. ungemein. 
Eine derartige Turnierleiterausbildung wird vom Bezirk am 18.11. / 25. 11. / 
02.12. 1995 in Leingarten (4 km westlich von Heilbronn) jeweils ganztätig 
durchgeführt. 
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Schwerpunkte der Ausbildung sind u.a.: 
- Regelkunde FIDE 
- Bewältigung von Streitfällen 
- WTO 
- Turnierorganisation 
- Kenntnisse im Bereich ELO / DWZ 
Der Lehrgang schließt mit einer schriftlichen Prüfung ab. 
Unkostenbeitrag 50,- DM je Teilnehmer. 
Hauptreferent wird der Nationale Schiedsrichter und Verbandsspielleiter des 
SVW, Hajo Gnirk (Schwäb. Gmünd) sein. 
Interessenten melden sich bitte schriftlich an bei: 
Jürgen Kleinert, Schoettlestr. 20, 74074 Heilbronn, Tel: 07131 / 963547 
Anmeldeschluß: 06.11.1995 
Nähere Informationen über den Unterrichtsort (mit ÖPNV-Hinweisen ) und 
den zeitlichen Ablauf sowie Schulungsunterlagen erhalten Sie nach der 
Anmeldung. Jürgen Kleinen 

Mannschaftspokal 1995/96 
Der Meldeschluß für den 4er-Mannschaftspokal wird verlängert bis 
15.11.95. . 
Bitte schicken Sie Ihre Mannschaftsmeldung mit 4 Spielern und bis zu 16 
Ersatzspielern bis zu diesem Termin an den Bezirksspielleiter (Stefan 
Hamm, im Schöckinger 4,71679 Asperg). 
Austragungsmodus: K.O.-System., bei Punktgleichheit entscheidet die 
Berliner Wertung; 2h / 40 Züge + ih für den Rest der Partie. Die zwei erst-
plazierten Mannschaften qualifizieren sich für den württembergischen 
Mannschaftspokal. 
Termine: jeweils samstags ab 14.30 Uhr. 

1. Runde: 09,12.95, 2. Runde: •13.01.96 
Halbfinale: 10.02.96, Finale: 09.03.96  

Stefan Hamm 

Landesliga 1. Runde 24.09.95 
5,5:2,5 Asperg NSU-Amorbach 

1. Hamm,S. - Mädler 1/2 5. Weiler - Krämer 1/2 
2. Gredel - Gotte 1:0 6. T.Wahl - Teuber 1/2 
3. Glaser Letic 1:0 7. Wahl, R. - Drofenik 0:1 
4. Oehlenschläger - Spanner 1:0 8. Kiederle - Felbinger 1:0 
Ludwigsburg - Besigheim 3 : 5 
1. Ohst - Wandel 0:1 5. Jacobi - Haiber 1:0 
2. Frühling - Hillenbrand 0:1 6. Malcan - Singer, J. 0:1 
3. Bresch - Singer, T. 1:0 7. Passaro - Lenhard 0:1 
4. Lasslop - Eisenmann 1:0 8. Herzberg - Schuch 0:1 
HN Böckingen - Heilbronn 3,5:4,5 
1. Gerth - Wollrab 1/2 5. Beil - Funk,Q, 0:1 
2. Kleinert - Menschner 1:0 6. Mayer - Appel 1:0 
3. Herold Wolbert 0:1 7. Femmig - Funk, A. 1:0 
4. Vielhauer - Stürmer 0:1 8. Kinder - Grund 0:1 
Kornwestheim 2 - Vaihingen 4,5:3,5 
1. Winkler, G. - Quirin 1/2 5. Nieden - Pape 1/2 
2. Gaus - Kuhnle 1:0. 6. Philip - Wels . 1/2 
3. Ortmann - Klein 0:1 7. Fesser - Pungartnik 1:0 
4. Kumer Eggert 1/2 8. Friesch - Peller 1/2 

Bietigheim - HN Biberach 7: 1 
1. Reinhardt - Holzinger 1:0 5. Schenk - Rüdiger 0:1 
2. Grimmer - Adam 1:0 6. Stadt - Offergeld 1:0 
3. Mößner - Siegmann 1:0 7. Schenzer - Wallner 1:0 
4, Nistler ' - Warsitz 1:0 8. Noffke - Maier 1:0 

Landesliga 2. Runde 15.10.95 
NSU Amorbach - Heilbronn 3,5:4,5 
1. Mädler - Eberhard 0:1 5. Krämer - Stürmer 0:1 
2. Oette - Wollrab 1/2 6. Teuber - Funk,G. 1:0 
3. Letic - Menschner 0:1 7. Drofenik - Appel 1:0 
4. Spanner - Wolbert 1:0 8. Vasovic Funk,A. 0:1 

Besigheim - Bietigheim 4 : 4 
1. Wandel - Reinhard 1:0 5. Haiber - Stadt 0:1 
2. Hillenbrand - Mößner 1:0 6. Haußmann - Schenzer 1:0 
3. Singer, T. - Nistler 1/2 7. Singer,J. - Noffke,D. 0:1 
4. Eisenmann - Schenk 1/2 8. Georg - Lutz 0:1 
Asperg - Kornwestheim 2 5,5:2,5 
1. Hamm,S. - Winkler,G. 1:0 5. Weiler - Nieden 1:0 
2. Gredel - Gaus 1/2 6. Wahl,T. - Phillip 1/2 
3. Glaser - Ortmann 1:0 7. Wahl,R. - Fillips 0:1 
4. Oehlenschläger - Kumer 1:0 8. Kiederle - Fesser 1/2 
HN Biberach- HN Böckingen 2,5:5,5 
1. Holzinger - Gerth 0:1 5. Rüdiger - Beil 1:0 
2. Adam - Kleinert -:+ 6. Offergeld - Mayer 0:1 
3, Siegmann - Herold 1/2 7. Grunow - Femmig 1:0 
4. Warsitz, - Vielhauer 0:1 8. Maier - Zeh 0:1 
Vaihingen- Ludwigsburg 4 :4 

11 Nr. I I November I QOS 

1. Quirin - Ohst 1/2 5. Pape - Lasslop 1:0 
2, Kuhfile - Butsch +:- 6. Weis - Jacobi 0:1 
3. Klein - Frühling 0:1 7, Peller - Passaro 1/2 
4. Eggert - Bresch 1:0 8. Eidler - Vulje 0:1 

Landesliga nach 2 Runden: 
1, Asperg 4:0 11,0 6, Kornwestheim 2 2:2 7,0 
2. Heilbronn 4:0 9,0 7. Vaihingen 1:3 7,5 
3. Bietigheim 3:1 11,5 8. Ludwigsburg 1:3 7,0 
4. Besigheim 3:1 9,0 9. NSU-Amorbach 0:4 6,0 
5. HN-Böckingen 2:2 9,0 10. HN-Biberach 0:4 3,5 

Stefan Hamm 

Heilbronn - Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Andreas Herzog, Karisvorstalt 28, 74613 Öhringen, 07941/36158 

Bezirksliga Nord 1. Runde: 
5 : 3 
6 : 2 
3 : 5 
4 : 4 
4 : 4 

Lauffen 1 - Öhringen 1 
Bad Friedrichshall 1 - Künzelsau 1 
SchV Heilbronn 2 - Bad Rappenan 1 
Bad Wimpfen 1 Forchtenberg 1 
Schwäb. Hall 2 - Willsbach 1 

Kreisklasse A 1. Runde: 

Schwäb. Hall 3 - Fichtenberg/Gaildorf I 2,5:5,5 
Willsbach 2 - Willsbach 3 6 : 2 
Neuenstadt I - TSV Sontheim 1 4 : 4 
Nsu/Amorbach 2 - Bad Wimpfen 2 2,5:5,5 
Gerabronn 1 - SV 23 Bückingen 2 1,5:6,5 

Kreisklasse A 2. Runde: 

Fichtenberg/Gaildorf 1 - Bad Wimpfen 2 4 : 4 
TSV. Sontheim 1 - Nsu Amorbach 2 4: 3 +Nachholspiel 
Willsbach 3 - Neuenstadt I 3,5:4,5 
SV 23 Bückingen 2 - Willsbach 2 3 : 5 
Schwäb. Hall 3 - Gerabronn 1 3,5:4,5 
Es führt der TSV Willsbach 2 mit 4:0 (11) Punkten. 

Kreisklasse B  1. Runde:  
Schwaigern 1 - Öhringen 2 3 : 5 
Widdern 1 - HN Biberach 2 5 : 3 
Künzelsau 2 Untereisesheirn 1 4 : 4 
TSV Sontheim 2 - Lauffen 2 3 : 5 
Bad Wimpfen 3 - Meimslneim/Güglingen 1 1,5:6,5 

Kreisklasse B  2. Runde:  
Meimsheim/Güglingen 1 - Untereisesheim 1 6: 2 
Lauffen 2 - Ktinzelsau 2 2: 6 
HN Biberach 2 - Sontheim 2 2: 6 
Öhringen 2 - Widdern 1 5,5:2,5 
Bad Wimpfen 3 - Schwaigern 1 2 : 6 
Es führt Meimsheim/Güglingen 1 mit 4:0 (12,5) vor der TSG Öhringen 2 
mit 4:0 (10,5) und dem SC Künzelsau 2 mit 3:1 (10) Punkten. 

A -Klasse  1. Runde:  

Leingarten 1 - Bad Friedrichshall 2 2 : 6 

Bad Rappeflau 2 - Meimsheim/Güglingen 2 3,5:4,5 
Waldenburg 1 - Nsu Arnorbach 3 2 : 6 

Schwabbach 1 - Eberstadt 1 2,5:5,5 

Schwäb. Hall 4 - Neckargartach 1 2:6 

B -Klasse 1. Runde:  

Neuenstadt 2 TSV Sontheim 3 6 : 2 
Gaildorf/Fichtenbg 2  - Bad Wimpfen 4 6,5:1,5 
Untergruppenbach 1 - SV 23 Böckingen 3 4,5:3,5 

SV Heilbronn.3 - Lauffen 3 , 4,5:3,5 
Bad Friedrichshall 3 VfR Heilbronn 1 2,5:5,5 ,  

C -Klasse 1. Runde:  
Krautheim 1 - HN Biberach 4 
Künzelsau 3 - Bad Rappenau 3 5 : 3 
Schwäb Hall 4 - Eberstadt 2 4 : 4 
Schwaigem 2 - HN Biberach 3 5,5:2,5 
Forchtenberg 2 - Leingarten 2 6 : 2 
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C-Klasse 2. Runde:  

HN Biberach 4 - HN Biberach 3 2 : 6 
Eberstadt 2 • - Schwaigern 2 4 : 4 
Leingarten 2 - Schwäb. Hall 5 3,5:4,5 
Bad Rappenau 3 - Forchtenberg 2 2,5:5,5 
Krautheim 1 - Künzelsau 3 5 : 3 
Es führt die TG Forchtenberg 2 mit 4:0 (11,5) vor dem SC Krautheim 1 
mit 4:0 (10,5) Punkten. 

E -Klasse 1. Runde:  
Untergruppenbach 2  - Gerabronn 2 0:4 
Forchtenberg 3 - Bad Wimpfen 5 4:0 kl. 
Willsbach 4 - Nsu Amorbach 4 4:0 kt. 

Robin Stürmer gewann Württ. Jugendblitzmeisterschaft 
Bei den in Kornwestheim ausgetragenen württembergischen Blitz-Jugend-
meisterschaften waren die Teilnehmer des Heilbronner Schachvereins in der 
Altersklasse U15 ehr erfolgreich. Robin Stürmer siegte mit 19 Punkten aus 
20 Partien und wurde Württembergischer Jugend-Blitzmeister. Jaroslaw Gel-
fenboim erreichte mit 12,5 Punkten den dritten Platz und Fabian Jobst kam 
mit 11 Punkten auf den sechsten Rang. 

Markus Stemple gewann Schnellturnier 
In einem offenen 15-Minuten-Schnellturnier des HSchV siegte M.Stemple 
(Rochade Neuenstadt) mit 5 Punkten aus 5 Runden vor R.Wcillrab (HSOIN) 
mit 4 und J.Gelfenboim mit 3 Punkten.  wb. 

Ergebnisse weiterer Turniere 
An der 49, ‚Heilbronner Stadtmeisterschaft (zum 10. Mal offen ausgetragen) 
beteiligen sich 19 Spieler aus 7 Vereinen. In der 2. Runde verlor Titelvertei-
diger Eugen Holzinger (HN-Biberach) gegen Gerd Huber (Bad Wimpfen). 
Nach der 2. Runde führen Gerd Huber Jürgen Menschner und Christian 
Wolbert (beide HSchV) mit je 2:0 Punkten. 
Beim offenen Monats-Blitzturnier des IISchV siegte B. Podrimja (Bad 
Wimpfen) mit 10 vor M.Stempfie (Neuenstadt) mit 9,5 und R.Wollrab 
(HSchV) mit 9 Punkten. 
In einem Turnier-Simultanspiel siegte M.Stempfle (Neuenstadt) vor 
H.P.Eberhard (HSchV). Im B. -Finale siegte E.Schuster (Lauffen). 
Im Erwin Friedel-Gedächtnisturnier der Böckinger Senioren, das zum vier-
ten Mal ausgetragen wurde, gewann der 74-jährige Helmut Bechdolf (SV 23 
Böckingen) mit 8 Punkten aus 9 Partien! Zweiter wurde Valentin Vutuc mit 
7,5 vor Adalbert Burkert mit 7 und Viktor Arnst mit 6,5 Punkten. Vorjahres-
sieger Kinder kam auf den fünften Rang.  w.b. 

Neues vom HSchV, 
In einem offenen 15-Minuten-Schnellturnier, das in 4 Runden nach Schwei-
zer System ausgetragen wurde, siegte Markus Stempfle (Neuenstadt) mit 4:0 
Punkten vor Richard Wollrab (HSchV) mit 3:1 Punkten. 
Eine gute Resonanz fand der von Wolf Böhringer geleitete Problem-Löse-
Wettbewerb. Sieger wurde Richard Wollrab vor Uwe Bäuerle, Saygun Sez-
gin und Hans-Ulrich Ostreicher (alle IlSchV).  wb. 

Schachunterricht für Jugendliche und. Schüler  
Jeden Freitag von 17.00 bis 21.00 Uhr erteilt Saigun Sezgin, C-Trainer, 
Schachunterricht im Zimmer 103 deS Robert- Mayer-Gymnasiums in Heil-
bronn (Eingang über den Hof). 

Ludwigsburg 
15.11.43.3. Ludwigsburg 

XI. Offene Ludwigsburger Stadtmeisterschaft 
Veranstalter: Schachgemeinschaft Ludwigsburg 1919 e.V. 

Ort: Haus der Vereine, Mathildenstr. 31/1(1. OG). 
Teilnehmerfeld: Offen für alle Schachspieler(innen). 
Modus: 9 Runden CH-System, SWISS-Computerauslosung, 2h (40 Züge) 
+ 30 Min. (Partierest), WTO, DSB, FTDE 
Termine: 15.11. / 29.11, / 13.12. / 17.01. / 31.01. / 15.02. / 28.02, / 13.03. / 
27.03.96. 
Preisverleihung und Blitzturnier (nach Vereinbarung) 
Rundenbeginn: jeweils um 19.30 Uhr. 
Die letzte Runde muß an dem angegebenen Spieltermin gespielt werden. 
Die anderen Spiele dürfen in Absprache mit der Turnierleitung verlegt 
werden. 
Die Auslosung findet 1/2 Stunde vor Rundenbeginn statt. 
Startgeld: 25, - DM 
Preise: 150 / 100 / 70 DM sowie weitere Sach- und Sonderpreise: 
erster Spieler unter DWZ 1800 und DWZ 1600 jeweils 50,- DM (der erste 
Preis ist garantiert, die anderen ab 30 TN). DWZ-Stichtag: Beginn 1. 
Runde 
Anmeldung: Schach -Gemeinschaft Ludwigsburg 1919 e.V. 

Steffen Michel, Mathildenstr. 31-1, 71638 Ludwigsburg, 
Tel: 07.141- 481032. Meldeschluß am Spielabend um 19.15 Uhr. 

Bezirksliga Süd, 1. Runde 
Freiberg - Besigheim 2 7,5:0,5 
I. Gheng, J, -' Georg 1:0 5. Förster - Bück 1/2 
2. Hüttig - Lenhard +:- 6. Gheng, S. - Poy 1:0 
3. Ostojic Peyerl 1:0 7. Hägele - Wetzet 1:0 
4. Raff - Dr.Schrempf +:- 8. Widmaier - Kizler 1:0 
Oberstenfeld - Sachsenheim 2,5:5,5 
1. Stoß, M. - Husser, R. 1/2 5. Kurtzhals,J. - Husser, 0. 0:1 
2. Kurtzhals,P. - Unger, F. 0:1 6. Strauß - Dreessen 1/2 
3. Schneider - Wondratsch 1/2 7. Alisch - v.Ostrowski 0:1 
4. Grob - Grimm 1:0 8. Suren - Unger, P. 0:1 
Möglingen - Marbach 3 5 : 3 
1. Hillermann - Friedl 1:0 5. Puchas - K.Lorenz 0:1 
2. Koss - Dr.Götze 1/2 6. Blum - Dunder 1:0 
3. Klaus - W.Wächter 1:0 7. Ziegler - Taxis,C. 1/2 
4. Ropertz - Bofinger 1/2 8. Löhr - Fingerhut,A. 1/2 
Ludwigsburg 2 - Erdmannhausen 2,5:5,5 
1. Werner - Räuchle 0:1 5. Herzberg - Volkmer 1/2 
2. Vulje - M.Lehnert 0:1 6. Spelsberg - Lazic,D. 1:0 
3. Jahnke - Weiss, M. 1/2 7. Karatas - Neumeier 1/2 
4. Schulmeister - Stradinger 0:1 8. Metz - Fox, S. 0:1 

Bietigheim 2- Gemmrigheim 5,5:2,5 
1. Lutz - Hermann 1/2 5. Voiatzis - Langerjahn,1-1. 1/2 
2. Noftle, H. - Luithle 1:0 6. Schmidt,C. - Kraut 1:0 
3. Abel - Wagner 0:1 7. Kuhn - Schweiker 1/2 
4. Schulz - Stuber 1:0 8. Hümer - Metzger 1:0 

P.Eberhard 

Kreisklasse 1. Runde 24.09.95: 

SV Marbach 4 - Markgröningen 1 
SV Besigheim 3 - SV Kirchheim 1 
SG Ludwigsburg 3 - SG Ludwigsburg 4 
SK Grünbühl 1 - SF Kornwestheim 3 
SC Tamm 2 - SC Ingersheim 1 

A-Klasse 1. Runde 24.09.95: 

2,5:5,5 

4,5:3,5 
5,5:2,5 
4 : 4 

SC Asperg 2 - SV Besigheim 4 4,5:315 
SF Freiberg 2 - SC Tamm 3 5,5:2,5 
SV Marbach 5 . - SF Möglingen 2 4 : 4 
SABT Mtinchingen 1 - SV Oberstenfeld 2 4,5:3,5 
SC Erdmannhausen 2 - SF Kornwestheim 4 5 : 3 

A -Klasse 2. Runde 15.10.95: 

SV Besigheim 4 - SF Kornwestheim 4 6 : 2 
SV Oberstenfeld 2 - SC Erdmannhausen 3 : 5 
SF Möglingen 2 - SABT Münchingen 1 
SC Tamm 3 - SV Marbach 5 3 : 5 
SC Asperg 2 - SF Freiberg 2 6 : 2 

41-Klasse nach 2 Runden: 
1. Asperg 2 4:0 10,5 6. Freiberg 2 2:2 .7,5' 
2. Erdmannhausen 2 - 4:0 10,0 7. Möglingen 2 1:3 6,5 
3. Münchingen 1 4:0 1 0 8. Oberstenfeld 2 0:4 6,5 
4. Marbach 5 3:1 9,0 9. Tamm 3 0:4 5,5 
5. Besigheim 4 2:2 9,5 10. Kornwestheim 4 0:4 5,0 

B -Klasse 1. Runde 17.09.95: 

SC Ingersheim 2 - SF Freiberg 3 
SV Marbach 6 - SV Mundelsheim 1 
SVG Vaihingen 2 - SVG Vaihingen 3 
SK Bietigheim 3 - SABT Steinheim 1 
SV Gemmrigheim 2  - SC Sachsenheim 2 

C -Klasse Nord 1. Runde 01.10.95: 
SV Markgröningen 2 - SF Freiberg 4 
SV Oberstenfeld 3 - SV Marbach 7 
SV Besigheim 5 - SC Tamm 4 

C-Klasse Süd  1, Runde 01.10.93:  
SAI3T Mtinchingen 2 - SF Möglingen 3 
SABT Steinheim 2 - SK Erdmannhausen 3 
SF Kornwestheim 5 - SC Ingersheim 1 

3,5:4,5 
3 : 5 
6 : 2 

3,5:4,5 
2 : 6 

5,5:2,5 
5,5:2,5 
3,5:4,5 

6 : 2 

3,5:4,5 



Alb - Schwarzwald 

Bezirksltr: Karl-Heinz Müller, Neue Str.46, 72336 Balingen, 07433-7979 
Spielleiter: Thomas Lakay, Buchstr.3, 72411 Bodelshausen, -07471-71846 

esserefrnt: Thomas Schenk, Oberdorfstr. 4.72414 Rangendingen 07471-82959 
Kassierer: Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 6 -7433-20992 

Landesliga 1. Runde  
SC Bisingen - SV Schömberg 
1. Sauter,P. 
2. Lörch,U. 
3. Siegel,J. 
4, Pfeffer,R. 

- Müller,Th. 
- Müller,N. 
- Riedlinger,H. 
- Feist 

1:0 5. Holistein 
1:0 6. Sauter,St. 
1:0 7. Ott,E.. 
0:1  8. Straubinger 

- Predikant 
- Eha,A. 
- Schwenk,M. 
- Müller,Ann. 

5 : 3 
1/2 
1:0 
0:1 
1/2 
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- Kemmler,B. 0:1 
- Wendorf,K.D. 1:0 
- Wagner,S 1:0 

Kreisjugend-Einzelmeisterschaft 
Termine: 18.11,95 1. Rde: 9.00 Uhr 2. Rde 14.00 Uhr 

19.11.95 3, Rde: 9.00 Uhr 
25.11.95 4. Rde: 9,00 Uhr 5. Rde:  14.00 Uhr 

Anmeldung erfolgt vor Beginn der ersten Runde. 
Stichtage: U20: 1.1.76 und jünger U20w: 1.1.76 und jünger 

U17: 1.1 .79 und jünger U15: 1.1.81 und jünger 
U15w: 1.1.81 und jünger U13 1.1.83 und jünger 
Ull: 1.1.85 und jünger 

Spiellokal: Vereinshaus Bahnhof (ehemaliger Bahnhot) in 71711 Steinheim 
Startgeld: 10 DM pro Teilnehmerin • 
Spielmaterial: Pro zwei Spielerinnen eines Vereins ist ein kompletter 
Spie1satz(Uhr, Brett, Figuren) mitzubringen. Ansonsten muß das Spielma-
terial vor Ort gegen Entgeld ausgeliehen werden. 
Spielmodus: 5 Runden CH-System. Es gelten die Spielregeln des Welt-
schachbundes F1DE, die Wettkampf- und Turnierordnung des Schachver-
bandes Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in der 
jeweils aktuellen Fassung. 
Bedenkzeit: 2h für die ersten 40 Züge, 1/2 Std. für den Resteer Partie. 
Qualifikation:  Es qualifizieren sich mindestens 6 Teilnehmer für die 
Bezirksjugendeinzelmeisterschaft Unterland. 

Karl-Friedrich Nieke jr. 

SG Ebingen - SV Rangendingen 1 : 7 
1. Sinz,B. - Gorgs,A. 0:1 5. Ruckwied - Kirchner,K.H. 0:1 
2. Tönnis - Huber,M. 1/2 6. Wendorf,K.D. - Schwenk,A. 0:1 
3. Blickle,H, - flaumatin,F. 0:1 7. Boschanski - Dieringer,J. 0:1 
4. Sinz,C. - Dreyer,A. 1/2 8. Wagner,S. - Borchert,R. 0:1 
SC Oberndorf- SR Spaichingen 
1. Friedrich,G.  - Göller,A. 
2. Joachsen - Grimm,R. 
3. Banzhaf,H. - Hengstler,B. • 
4: Stebahne,O.  - Elstner,H. 
SV Schwenningen - SV Rottweil 
1. Schlenker,R. - Keller,H. 
2. Klostermann - Goldinger,P. 
3. Diek,H. - Rösch,A. 
4. Hirt - Hummel 
SV Balingen 2 - SV Balingen 1 
1. Bender,K. - Muschkowski 
2, Sehuler,G, - Plankenhorn 
3. Molz,M. •- Dr.Volz 
4. Dr.Holderied - Gritsch,Chr. 

Landesliga 2. Runde  
SV Schömberg - SV Balingen 1 
1. Müller,Th.. - Muschkowski,J 
2. Mtiller,N, - Dr.Volz 
3. Feist,H. - Gritsch,Chr. 
4. Predikant,L. - 
SV Rottweil - SV Balingen 2   

1 : 7 
1/2 5. Hertkom Harter,H. 0:1 
1/2 6. Kurteshi Schnitzer 0:1 
0:1 7. Hölsch - Zepf,A. 0:1 
0:1  8. Lippert - Hengstler,G. 1:0 

6,5:1,5 
1/2 5. Strobel,W. - Eckwert,E. 1:0 
0:1  6. SChramm,H.D. - Wöhl,J. 1:0 
1:0 7. Ruf,Th. - Nickel 1:0 
1:0 8. Mecke - Fuß,Th. 1:0 

2 : 6 
0:1 - Haller,M. 0:1 5. Dr.Karan 
0:1 - Müller,K.H. 0:1 6. Stroh,V. 
1/2 - Jauch,B. 1/2 7. Knoop,A. 
1:0 - Braun,A. 0:1 8. Geiger,L. 

2 : 6 
1/2 5. Eha,A - Müller,K.H. 0:1 
1/2 6. Schwenk,M. - Jauch,B. 0:1 
0:1 7. Weiß,D, - Braun,A, 1/2 
0:1  8. Schnynowski - Stefani, H. 1/2 

4,5:3,5 

   

1, Keller,H. - Bender,K. 1/2 5. Wöbl,J. 1/2 - Dr,Karan 
2. Goldinger,P. - Schuler,G. 1:0 6. Nickel,R.G. 1/2 - Stroh,V. 
3. Rösch,A - Molz 0:1 7. Fuß,Th. 1/2 - Knopp,A. 
4. Hummel,K. - Dr.Holderied 1/2 8. Suhm,A. 1:0 - Geiger,L. 
SR Spaichingen - SV Schwenningen 
1. Göller,A. - Schlenker,J. 1:0 
2. Grimm,R. - Schlenker,R. 1/2 
3. Hengstler,B. - Klostermann 0:1 
4. Elstner,H. - Strobel,W, 0:1 
SV Rangendingen - SC Oberndorf 
1. Gorgs - Friedrich,G. 1/2 
2. Huber,M. - Joachsen,H. 0:1 
3. Baurnann,F. - Banzhaf,H. 0:1 
4. Dreyer,A. - Stebane,O. 0:1 
SC Bisingen - SG 02/64 Ebingen 
1. Sauter,P. - Sinz,B. 0:1 5. Hollstein,G.  

2. Lörch - Günther,Chr. 1:0 6. Sauter,St. 
3. Siegel,J. - BlicIde,H. 1/2 7. Ott,E, 
4. Pfeffer,R. - Sinz,C. 1/2 8. Ott,F. 
Landesliga nach 2 
1. SV Balingen 1 
2. SV Schwenningen 
3. SC Bisingen 
4. SV Rangendingen 
5. SR Spaichingen 

Runden:  
4:0 12,0  6. SV Rottweil 
4:0 11,5 7. SC Oberndorf 
4:0 10,0 8. SV Balingen 2 
2:2 10,5 9. SV Schömberg 
2:2 10,0 10. SG 02/64 Ebingen 

2:2 6,0 
2:2 5,5 
0:4 5,5 
0:4 5,0 
0:4 4,0 

Th.Schenk 

Bezirksliga 1. Runde  
SV Schramberg - SV Hechingen 4 : 4 

Gaus - Lemke 1:0 
Fix - Nitsche 1/2 
Würtele,A. - Bock 1/2 
Rehm,E. - Dr. Müller,O. 1/2 

1. Riewe,J. 
2. Paoli,H. 
3. Topic,I. 
4. Wiech,P. 

- Röttinger,E. 
- Hengstler,S. 

• - Kernmler,Chr. 
- Zilic 

1:0 5. Kinkelin,Chr. - Fiebig 
0:1 6. Topic,N. - Rocholl 
1/2 7. Schnell,F. - Vladucescu 
1:0 8. Hel - Butz,P. 

SV Rottweil 2- SV Pfalzgrafenweiler   

SV Horb -5V Sto. Frommem 
1. Schroth,G. - Brun +:- 5. Brändle 
2. Wolf,W. - Wagner,L. 1/2 6. Steinhard 
3. Melzer - Söllner 1/2 7. Buhlmann 
4. Panetta - Müller,G. 1/2 8. Hartmann 
SV Balingen 3- SV Trossingen 

0:1  5. Scheuer - Margrandner 
1/2 6. Dr. Hötring  - Hausch 
1/2 7. Ryzkov - Lang,F. 
1/2 8. Gargalio - Schrade 

+:- 5. Lemke - Munz,E. 
1:0 6. Nitsche - Winz,S. 
1/2 7. Bock - Dr.Welte 
1:0 8. Dr.Müller,O. - Prokle 

SV Stock.Frommern - SV Balingen 3  
1. Brun,P. - Canzek 5. Stelz 
2. Wagner - Friemelt 1:0 6. Duvnjak 
3. Söllner,G. - Tächel 1/2 7. Dreyer,R. 
4. Müller,G. - Stefani 1/2 8. Harke 
SV Pfalzgrafenweiler - SV Horb 
1. Schuler,M. - Lohmiller 1/2 5. bracis 
2. Herzog,R. - Wolf,W. 6. Jetter 
3. Klaiß,Th. - Melzer,R. 0:1  7. Gässler,R. 
4. Frei,P. - Panette 1/2 8. Morlock,W. 
SR Spaichingen , 2 - SV Rottweil 2 
1. Röttinger,E.  - Suhm,A. 0:1 5. Fiebig - Winker 

4. Zilic - Goldinger,J. 

0:1  6. Vladuceanu - Lipke 2. Hengstler,S.  - Heiler 
3. Hengstler,G. - Bantle,A, +:- 7. Butz - Schwarzwälder 

1:0 8. Hengstler,G, - Eylandt 
SV Schramberg - SG DT Tuttlingen 2 
1. Haist,Wi. - Häßler 1:0 5. Klimas 
2. Maier,A. - Riewe,J. 1:0 6. Gaus 
3. Rapp,H. - Paoli 1:0 7. Würtele,A. 
4. Stnit,J. - Topic,I. 1:0 8. Klassen 
Bezirksliga nach 2 Runden:  
1. SV Schramberg 3:1 11,0 6. SV Trossingen 2:2 7,0 
2. SV Hechingen 3:1 10,0 7. DT Tuttlingen 2:2 5,5 
3. SV Horb 3:1  9,5 8. SR Spaichingen 2 1:3 7,5 
4. SV Sto.Fromrnern 3:1 9,0 9. SV Rottweil 2 1:3 6,0 
5. SV Pfalzgrafenweiler 2:2 8,5 10. SV Balingen 3 0:46,0 

Th.Schenk 
Bezirksklasse 1. Runde  
SV Stock.Frommern 2- SV Freudenstadt 1,5 : 6,5 
1. Bruckner - Dieterle-Bard  0:1 5. Narr,A. - Fischer,P. 0:1 
2. Merz,B. - Kozler .  0:1 6. Merz,Th. - Zizer 0:1 

4. Mayer,P. - Folkel,S. 1/2 8. Kraft,T. 
3. Köppen,M. - Kleinscheck • 0:1  7. Söllner,D. - Kleynsteuber 1:0 

- Braun,T. 0:1 
2 : 6 Trossingen 2- SR Gosheim 

- Riester,D. 1:0 1. Lang,F. - Speck,A. 1/2 5. Prokle,E. 
- Stei ner,J. 0:1 2. Schrade,U, - Weber,L. 1/2 6. Ambarus 
- Riester,S. • 0:1 3. Winz,S. - Narr,F. 0:1  7. Alterima 
- Fischer,St. 0:1 4. Dr. Welte - Stehle,O. 0:1 8. Urban,F, 

6,5:1,5  SV Winterlingen - SV Rangendingen 2 
Burkhardt 1/2 1. Kawetzki,U. - Muysers,H, 1:0 5. Schielke 

- Schenk,Th. 1/2 2. Rutz,J. Birkle,J 1/2 6. Single,U. 

3:5  
5. Harter,H. - Schramm,H.D. 0:1 
6. Eschle,H, - Ruf, Th. 0:1 
7. Zepf - Mecke,St. 1/2 
8. Röttinger,E.  - Hohmann,R, 1:0 

3,5:4,5  
5. Kirchner,K.H. Hertkorn 0:1 
6. Schwenk,A. Kurteshi,F. 1:0 
7. Dieringer,J. - Hölsch,R. 1:0 
8. Borchert,R. - Lippert,R. 1:0 

5 : 3 
Ruckwied,M. 1:0 

1. Haist, Wi. - Kraas 0:1 5. 
2. Maier,A. - Dr. Bachus 1:0 6. 
3. Rapp,H. - Musolff, W. 0:1 7. 
4. Klimas - Birk,D, 1/2 8. 
SG DT Tuttlingen 2- SR Spaichingen 2 

1. Friemelt - Schönberger 
2. Tächel - Petroschka 
3. Stefani - Rapp,W. 
4. Prinz,R. - Messner,W. 

Bezirksliga  2. Runde  
SV Hechingen - SV Trossingen 
1. Kraas,W. - Faitsch 
2. Bachus - Schönberger 
3. Musolff,W.  - Rapp,W. 
4. Birk,D. - Hausch 

- Stelz 
- Duvnjak 
- Tibelius 
- Kraft,T. 

6 : 2 
1/2 
1:0 
0:1 
1:0 

5 : 3 
- Prinz,R. 1/2 
- Scheuer 1/2 
- Horning 0:1 
- Gergallo 1:0 

2,5:5,5  
- Brändle,M. 0:1 
- Steinhard 1/2 
- Buhlmann 0:1 
- Wolf,N. 0:1 

4 : 4 
1:0 
1:0 
0:1 
0:1 

7 : 1 
- VViech,P. 0:1 
- Klinkelin 1:0 
- Schnell 1:0 
- Kaufmann 1:0 

4,5:3,5  
1:0 
1:0 
0:1 
0:1 

2 : 6 
4 : 4 

1/2 
1/2 
0:1 
1/2 

3 : 5 
1:0 
0:i 
0:1 
1/2 



Bezirksjugend 
Termine für die 13,11EM 1995 / 96 

9.12. und 15./16.12. 1995 U20 / U17 / U15 Ausrichter: SF Pfalzgra-
fenweiler. Die Spieler müssen sich über die Kreiseinzelmeisterschaften 
qualifizieren. 

Achtung: Neuer Termin!? 
10.3, 1996 Ull / U13 / U15 /U20 Ausrichter: SC Stetten am kalten 
Markt. 
Spielort: Soldatenheim Stetten a.k.M., Hardtstr. 48, Tel: 07573 / 439 

Stichtage: 1.1.85 / 1.1.83 / 1.1.81 / 1.1.76 
.Diese Meisterschaften sind bezirksoffen - merken Sie sich bitte diesen 
Termin vor und lassen Sie Ihre Jugendlichen unbedingt mitspielen. 

Herbert Elstner 

Donau - Neckar 
Zuschuß- und Fördermöglichkeiten  
In allen Zuschuß- und Förderfragen sollen sich die Schachvereine des 
Schachbezirks Alb/Schwarzwald an Eugen E. Röttinger, Weiherbachstr. 
11, 78628 Rottweil-Neufra, Tel: 0741 / 12160 wenden. 
Demnächst sind folgende Termine zu beachten:  
Bis 15. November 1995 müssen die Abrechnungen der Übungsleiterzu-
schüsse für 1995 eingereicht werden. 
Bis 15. Dezember 1995 sind "Schachtreff"-Zuschußanträge zu stellen. 
Bis 15. Dezember 1995 sind "Hobbyturnier"-Zuschußanträge (für Pokale 
etc.) einzureichen. 
Sämtliche Anträge sind bis zu den genannten Terminen über den Württem-
bergischen Schachverband, Herrn Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 
71665 Vaihingen an den Württembergischen Landessportbund zu stellen. 
Bei der Aufstellung und Ausarbeitung der Anträge helfe ich Ihnen gerne! 

Eugen E.Röttinger, Stellv. Bezirksvorsitzender 

Kreisklasse Donau/Neckar - Schwarzwald 1. Runde:  

Pfalzgrafenweiler 
Spaichingen 3 
Klosterreichenbach 
Oberndorf 2 
Schwenningen 2 

- Lauterbach 
- Möhringen 2 
- Gosheim 2 
- D-Tuttlingen 4 
- Horb 2 

6 : 2 
4 : 4 

4,5:3,5 
3,5:4,5 
6,5:1,5 

Kreisklasse Donau/Neckar - Schwarzwald 2. Runde: 

Lauterbach 
DT Tuttlingen 4 
Heuberg-Gosheim 2 
Möhringen 2 
Pfalzgrafenweiler 2 

- Horb 2 
- Schwenningen 2 
- Oberndorf 2 
- ICosterreichenbach 
- Spaichingen 3 

5,5:2,5 
5,5:2,5 

3 : 5 
5,5:2,5 
1,5:6,5 

Kreisklasse nach 2 Runden:  
1. DT Tuttlingen 4 4:0 10,0  6. Pfalzgr' weiler 2 
2. Spaichingen 3 3:1 10,5 . Lauterbach 
3. Mühringen 2 3:1  9,5 8. Klosterreichenbach 
4. Schwenningen 2 2:2 9,0 9. Heuberg-Gosheim 2 
5. Oberndorf 2 2:2 8,5 10. Horb 2 

2:2 7,5 
2:2 7,5 
2:2 7,0 
0:4 6,5 
0:4 4,0 

Th. Schenk 

Zollern - Alb 
Kreisklasse  

SK Tailfingen 
SV Dotternhausen 
SC Heinstetten 
KJ Schwenningen 
SG 02/64 Ebingen 

1. Runde: 

- SV Balingen 4 4 : 4 
- SV Truchtelfingen 1,5:6,5 
- SF Geislingen 4,5:3,5 
- BC Bisingen 2 3 : 5 
- SV Nusplingen 2,5:5,5 

Kreisklasse  2. Runde: 

SF Geislingen 
SK Tailfingen 

- KJ Schwenningen 
- SC Heinstetten 

4,5: 3,5 
3,5:4,5 

Kreisklasse nach 2 Runden: 
1. SV Truchtelfingen 4:0 12,0 6. SK Tall-fingen 1:3 7,5 
2. SV Nusplingen 4:0 10,0 7. SG 02/64 Ebingen 2 1:3 6,5 
3. SC Heinstetten 4:0 9,0 SV Balingen 4 1:3 6,5 
4. SC Bisingen 2 3:1 9,0 9. KJ Schwenningen 0:4 6,5 
5. SF Geislingen 2:2 8,0 10. SV Dotternhausen 0:4 5,0 

Th.Schenk 

A-Klasse  Nachtrag aus 1. Runde: 
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3. Klaus,M. - Stockburger,R. 1:0 7. Maag,W. - Stiegler,S. 1:0 
4. Rutz,U. - Eggenweiler 1:0 8. Petak - Dieringer,L. 1:0 
SV Mähringen - SV Burladingen 4 : 4 
1. Meeh - Pfister,R. 0:1  5. Eppel,W. - Ziegler,M. 0:1 
2. Langenbach - Dietmann 0:1 6. Bürglen - Emele,R. 1/2 
3. Dr.Bengsch - Kanz 1:0 7. Zubrod - Pfister,J. 1:0 
4. Klaus,E. - Pfister,Th. 1/2 8. Riemke - Pfister, K.D. 1:0 
SG DT Tuttlingen 3- Hechingen 2 
1. Hahn,A. - Schall 1:0 5. Thiel 
2. Kaufmann - Schönerstedt 0:1 6. Nedic 
3. Wemer,F. - Kuricini,St. 1:0 7. Schoch 
4. Schwalm - Zimmermann  1:0 8. Paul,H. 

Bezirksklasse 2. Runde  
SV Freudenstadt - SV Buriadingen 
1. Dieterle-Bard Pfister,R. +:- 5. Hettich 
2. Dieterle,K. - Dietmann,F.J. 1:0 6. Felkel 
3. Kozler - Kanz,K. 1:0 7. Bäuerle,H.J. 
4. Kleinscheck - HPfister,Th. 1/2 8. Fischer,P. 
SC Hechingen 2 - SV Möhringen 
1. Schönerstedt - Hermann,V. 0:1  5. Kempner - Müller,N. 
2. Euchner,H.  - Langenbach 1:0 6. Lakay - Eppel 
3. Kuricini - Dr.Bengsch 0:1 7. Buckenm.,D.- Bürglen,N. 
4. Zimmermann - Klaus,E. 0:1 8. Breitsprecher - Kukshaus 
SV Rangendingen 2- SG DT Tutdingen 3 
1. Muysers,H.  - Kaufmann,G. -:+ 5. Burkhard,C. 
2. Dieringer,F.  - Wemer,F. 1:0 6. Schenk,Th. 
3. Birkle,J. - Schwalm,L. 1/2 7. Stiegler,S. 
4. Stockburger,R,- Thiel,G. 1:0 8. Dieringer,L. 
SR Gosheim - SV Winterlingen   
1. Speck,A. - Kawetzki 1/2 5. Stehle - Schielke 
2. Weber,L. - Rutz 1/2 6. Riester,D. - Dech 
3. Narr,F. - Klaus,M. 1/2 7. Steiner - Single 
4. Hermle Rutz 1:0 8. Riester,S, - Maag 
SV Sto. Frommem 2 - SV Trossingen 2 
1. Wagner,St. - Lang,F. -:+ 5. Narr,A. - Prokle,E. 
2. Bruckner - Schrade 0:1  6. Merz,Th. - Alterima 
3. Merz,B. - Winz,S. 1:0 7. Söllner,D. - Urban,F. 
4. Mayer,P. - Dr.Welte 0:1  8. Kraft,T. - Peiffer 
ßezirksklasse nach 2 Runden:  
1. SV Freudenstadt 4:0 13,0  6. SV Trossingen 2 2:2 7,0 
2. SR Gosheim 4:0 11,5  7, SV Burladingen 1:3 5,5 
3. SG DT Tuttlingen 3 3:1 10,5 . SV Rangendingen 2 1:3 5,5 
4. SV Mühringen 3:1 9,5 9. SV Sto.Frommem 2 0:4 4,5 
5. SV Winterlingen 2:2 9,0 10. SC Hechingen 2 0:4 4,0 

Th.Schenk 

An alle Mannschaftsführer im Schachbezirk 
Betr.: Ergebnismeldungen 
Liebe Schachfreunde 
vor einigen Jahren wurde in unserem Schachbezirk die telefonische 
Ergebnismeldung zusätzlich zur schriftlichen Meldung eingeführt. Durch 
diese Maßnahme war es möglich, den Vereinen und der - Presse die 
Ergebnisse eines Spieltages schnellstmöglich zugänglich zu machen. Die 
Postempfänger der einzelnen Vereine haben durch diese Regelung die 
Ergebnisse vom jeweiligen Spielwochenende in der Regel schon Montag 
vorliegen. 
Leider. gab es bei den ersten Spieltagen nicht unerhebliche Probleme bei 
der telefonischen Meldung. Aus diesem Grunde seien hier die Eckpunkte 
der telefonischen Meldung noch einmal aufgeführt: 
1. Der Mannschaftsführer der gastgebenden Mannschaft, oder .dessen 
Vertreter, hat das Gesamtergebnis des Kampfes und die Einzelergebnisse 
des Kampfes und die Einzelergebnisse der einzelnen Bretter sofort nach 
Spielende, und nicht erst ein oder zwei Tage später an den stellvertretenden 
Bezirksspielleiter Leo Predikant Tel: 07427 / 2684 zu melden (ACHTUNG 
ANRUFBEANTWORTER). 
Die Meldung sollte vor eventuellen Siegfeiern vorgenommen, damit die 
Ergebnisse von Herrn Predikant ohne größere Rückfragen verwertet 
werden können. 
2. Von der telefonischen Meldung sind folgende Spielklassen betroffen: 
Schachbezirk: Landesliga, Bezirksliga, Bezirksklasse. 
Schachkreis Zollern Alb: Kreisklasse, A- ,B- , C-Klasse. 
Schachkreis Donau/Neckar: Gemeinsame Kreisklasse 
Schachkreis Schwarzwald: Geminsame Kreisklasse. 
Bezirksviererpokal 
3. Die schriftliche Ergebnismeldung muß auf jeden Fall ebenfalls 
vorgenommen werden. Die Karten sind spätestens am Montag nach dem 
jeweiligen Spieltag an den Spielleiter der jeweiligen Spielklasse zu senden 
Ich Bitte alle Mannschaftsführer, diese Punkte zukünftig zu beachten, 
damit im Interesse aller Mannschaften die Ergebnisse schnell veröffentlicht 
werden können. 
Mit freundlichen Grüßen Thomas Lakay, Bezirksspielleiter 

6,5:1,5 
- Kempner  1/2 
- Bucketunaier,D. 1:0 
- Kunisch 1:0 
- Behr 1:0 

6,5 : 1,5 
- Ziegler,M. 1:0 
- Senftleben 1/2 
- Emele,R. 1/2 
- Pfister,J. 1:0 

2,5:5,5  
1/2 
1:0 
0:1 
0:1 

4 : 4 
- Nedic, M. 0:1 
- Schoch, M. 1/2 
- Dufner,M. 1:0 
- Keim,.1. 0:1 

5,5:2,5  
1/2 
1:0 
1:0 
1/2 

3 : 5 
0:1 
1:0 
0:1 
1:0 
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- Schömberg 2 

- Spaichingen 5 
- Burladingen 2 
- Rangendingen 3 
- Winterlingen 2 
- Hechingen 3 

5,5:2,5 

4 : 4 
4 : 4 

2,5:5,5 
4 : 4 
4 : 4 

A-Klasse  2. Runde: 

Rangendingen 3 

Balingen 5 
Schömberg 2 
Ebingen 3 
ST. Frommem 3 
Stetten a.k.M. 

A-Klasse  3. Runde:  

Ich gratuliere Wangen zum Aufstieg! 

Neue Anschrift: 
Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm 
(Tel. noch unbekannt) 

F.Gatzke 

NORD 

Nr. 11 November 1 995 15 

4. Wecker - Thevessen 1/2 8. Rauscher - Kohler,S. 0:1 

Post Ulm 2 - Blaustein 1,5:6,5 
1. Capris - Fischer,A. 1/2 5. Kramer - Schwabedahl 0:1 
2. Münst - Tauber,M. 0:1 6. Gatzke,F. - Juscamayta-Z. 1:0 
3. Schallenmüller,W. - Oparaugo 0:1 7. Frey,W. - Probst,J. 0:1 
4. Bleher,W. - Bühler,J. 0:1 8. Faforke - Teubner,W. 0:1 

P.Stunn 

Bezirksjugend 
Ergebnis der Bezirksiugend - Mannschaftsmeisterschaften 1995 

 

SC Hechingen 3 - SV Balingen 5 
Winterlingen 2 - SV Stetten a.k.M. 
SV Rangendingen 3  - SV Sto.Frommem 3 
SC Burladingen 2 - SG 02/64 Ebingen 3 
SR Spaichingen 5 - SV Schömberg 2 

A-Klasse nach 3 Runden:  
1. SV Rangendingen 3 6:0 16,0 6. Sto.Frommern 3 
2. SR Spaichingen 5 5:1 14,0 7. SC Hechingen 3 
3. SV Stetten a.k.M. 5:1 13,5 8. SV Balingen 5 
4. SV Winterlingen 2 3:3 14,0 9. SV Sehömberg 2 
5. SC Burladingen 2 3:3 12,5 10. SF 02/64 Ebingen 3 

1. Wangen 28,0 10:0 4. Riedlingen 15,5 4:6 
2. Lindenberg 23,0 7:3 5. Leutkirch 16,0 3:7 
3. Aulendorf 25,0 6:4 6. Lindau 

• 
7,5 0:10 

Bezirksklasse Nord. I. Runde 17.09.95 

4:4 

5:3 

5:3 

3:3 11,5 
2:4 11,5 
2:4 11,0 
1:5 9,5 
0:6 6,5 

Th. Schenk 

B -Klasse  2. Runde:  
St. Frommem 6 - SV Truchtelfingen 2 
SR Spaichingen 8 - KJ Schwenningen 2 
SC Heinstetten 2 - SV Balingen 6 
SC Hechingen 4 - SF Burladingen 3 
SC Bisingen 3 - SV Dotternhausen 2 

B-Klasse nach 2 Runden:  
1. SR Spaichingen 8 4:0 13,5 
2. Sto.Frommern 4 4:0 11,0 
3. SC Hechingen 4 2:2 9,5 
4. SV Balingen 6 3:3 8,5 
5. SC Bisingen 3 2:2 8,0 

6. SV Dotternhausen 2 
7. SC Heinstetten 2 
8. KJ Schwenningen 2 
9. SF Burladingen 3 

10. SV Truchtelfingen 2 

C-Klasse  2. Runde:  
SC Stetten a.k.M. 2 - SV Nusplingen 2 
SF Geislingen 2 - SV Nusplingen 3 
SF Burladingen 4 - SV Rangendingen 4 
SV Schömberg 3 - SC Heinstetten 3 
SK Tailfingen 2 - SV Dottemhausen 3 

C-Klasse nach 2 Runden:  
1. SV Rangendingen 4 4:0 10,0 
2. SV Nusplingen 2 4:0 9,5 
3. SV Schömberg 3 3:1 6,5 
4, SK Tailfingen 2 2:2 6,0 
5. SC Stetten a.k.M. 2:2 5,5 

6. SF Burladingen 4 
7. SC Heinstetten 3 
8. SV Nusplingen 3 
9. SF Geislingen 2 

10. SV Dottemhausen 3 

Oberschwaben 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker Steige 110, 89075 Ulm, 0731/23392 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr, 20, 89075 Ulm, 0731/67008 
Presse: MichaelBauersfeld, Poppenreuteweg 28, 89075 Ulm, 0731/262452 
Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333/3645 
Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 

Landesliga. 1. Runde  
Friedrichshafen Mengen   
1. Rist,M. - Huber,S. 1:0 5. Lassahn 
2. Barthelmann - Härle 1/2 6. Balzer,T, 
3. Kalker - Dinser 1/2 7. Oberle,G. 
4. Panic,N. - Strathmann 1:0 8. Klein,M. 
Lindau - Neu-Ulm 

2. Dr.Steudel - Krätschmer 
1. Dirr - Sokol 

0:1 6. Raiber - Kowalski 
4:- 5. Thiele,R. - Seeger,P, 

1:0 7. Scherbaum  • Witt 3. Adler - Nuber 
1:0 8. Streitenberger - Jonas,U.- 4. Schulze,H, - Marbach 

Weingarten • Jedesheim   
1. Mustafi,X, - Römer,U, 0:1 5, Adler,S. - Klausner 

3, Warzecha - Kranz 0:1 
6, Gartenschläger Zieger- 2. Christ,E, - Lutzenberger,R, 

0:1 7. Streicher,R,  - Mike 
8. Geschwentner - Jehle,B, 4. Haag,R. - Welsh 0:1 

Markdorf 2 • Lauphelm  
1:0 5. Schmidt,H.E. - Beck,G, 1. Amold,Th.  - Mack 

2. östreicher - Wörz 0:1 6. Ebner,St. - Eichhorn 
• 1:0 7. Dr.Ebner - Kandel 3. Dönitz,Chr,  - Roth,A, 

Vöttringen - Ehingen 5,5:2,5 
1. Brunner - Saum 1:0 5. Kieisl - Beck 1/2 
2. H.Schlecker - Heilig 1/2 6. Schleiffer - Ojstosek 1/2 
3. Meyer - Dorer 1/2 7. Jekel - Marquart 1:0 
4. Czada - Riegel 1:0 8. Schätz - Sappert 1/2 
Riedlingen - Neu-Ulm 2 6 : 2 
I. Munding H.Gaiser +:- 5. Schtneil - Jaedicke 0:1 
2. Rupf - Hefele 0:1 6. Schilling - Mittelstädt 1:0 
3. Brendler - Witt 1:0 7. 1Creutzer - Radovic 1:0 
4. Kromer - Gonzales 1:0 8. Skokanitsch - Trupina 1:0 
Laupheim 2 - WD Ulm 2 2,5:5,5 
1. Dietrich - Winter 1:0 5. Zuger - Baur 0:1 
2. Laustsen - Rothmund -:+ 6. Beurer - Hoffart 0:1 
3. Weckenmarm - Schmid 0:1 7. Pacewski - Thaler 1/2 
4. Gall - J.Ufschlag 1:0 8. Lanz - Schneider 0:1 
Post Ulm 3 - Langenau 2 4 : 4 
1. Gatzke - Lachmayer 1:0 5. Kucinski - Wutzke,A. 1:0 
2. Frey - Geutner 1:0 6. Rothenbücher - ReichsteM 0:1 
3. Faforke - Neef 0:1 7. George - Denkinger 0:1 
4. Melchiorre - Stürmer 1:0 8. Zahn - Gulde 0:1 

Albert Roth 

A-Klasse 1. Runde 24.09.95: 
1,5:6,5 
3,5:4,5 

3,5:4,5 
4 : 4 

Jedesheim 3 - Steinhausen 
Post Ulm 4 - Berghülen 1 
Seissen 1 - Vöhringen 3 
Wiblingen 1 - Langenau 3 

C-Klasse 1. Runde 8.10.95: 
Laupheim 4 - Laupheim 3 2,5:3,5 
Seissen 2 - Berghülen 3 4,5:1,5 
Laichingen 2 - Westerstetten 4:2 
Reute 2 - Wiblingen 2 4 : 2 
SF Lichtenstein 1 - SF Lichtenstein 2 7 : 1 

Kreisjugendmeisterschaften  
am Samstag, 18. November 1995 um 10.00 Uhr 

Ausrichter: Schachclub Laupheinn 1962 e.V. 
Spielort: Olympia-Gaststätte, Hasenstr. 51, 88471 Laupheim (beint Fuß-
ballstadion), Tel. 07392 / 6260 
Modus: 5 Runden Schweizer System  , 
Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spieler, keine Schreibpflicht 
Teilnehmer: Jugendliche aus dem Schachbezirk Oberschwaben, Kreis 
Nord, die glauben, die Schachregeln zu kennen. 
Gruppen: A-Jugend 1.1.76 und jünger. B-Jugd 1.1.79, C-Jugd: 1,1,81 , 
D-Jugd: 1.1.83, E-Jugd 1.1,85 und jünger. 
Mädchen: je nach Teilnehmerzahl getrennt oder gemischt. 
Meldeschluß: am Turniertag bis spätestens 9,30 Uhr 
Siegerehrung: spätestens um 16,30 Uhr 
Qualifikation: Die besten Spieler der einzelnen Gruppen qualifizieren 
sich für die Bezirksjugendinelsterschaften. Die genaue Anzahl der Spieler 
für die Qualifikation wird am Turniertag bekanntgegeben. 

Albert Roth Startgeld: Die Teilnahme ist kostenlos. 

5,5:2,5 
8 : 0 
2 : 6 
6 : 2 

5,5:2,5 

2:2 7,0 
2:2 6,5 
2:2 6,0 
04 5,5 
0:4 4,5 

Th. Schenk 

1,5:4,5 
3 : 3 
1 : 5 
3 : 3 
4 : 2 

2:2 4,5 
1:3 5,5 
1:3 4,0 
1:3 4,0 
0:4 4,5 

TK Schenk 

- Schmitt,O. 1:0 
- Wernard 1/2 
- Gihr,M, 0:1 
-13aur,F. 0:1 

5 : 3 
1:0 
0:1 
1:0 
0:1 

0:1 
0:1 
1/2 
1:0 

1/2 
1/2 
0:1 
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SUD 
Bezirksklasse Süd. 1. Runde 17.09.95 
Weiler - Bad Schussenried 4,5:3,5 
1. Wagner,M. - Bantle 1:0 5. Hansch - Rutka 1/2 
2. Meier - Steppuhn 1:0 6. Staresina Nold 0:1 
3. Wagner, Th. - Janke 0:1 7. Hogelucht Pfriender 0:1 
4. Sutter - Neher 1;0 8. Eichler - Gjocaj 1:0 
Ravensburg 2- Leutkirch 4 : 4 
1. Abt - Lutsch 1/2 5. Thyron - Rünz 1:0 
2. Streicher,R. - Schweigert 1/2 6. Köhler,R. - Hansch • 0:1 
3. Streicher,W. - Stadelmayer 1/2 7. Köhler,J. - Moessle 1/2 
4. Lewandowski - Dr.Wiwie 1:0 8. Linder Rector 0:1 
Kehlen - Tettnang 3 : 5 
1. Keckeisen - Bauer,W. 1:0 5. Preuß - Kreuzahler 0:1 
2. Holick - Kais 0:1 6. Walter - Eggert 0:1 
3. Eltrich - Obemdörfer 1/2 7. Landolt - Schmid 0:1 
4. Lewis - Käs 1/2 8. Weishaupt - Starcevic 1:0 
Mengen 2 - Wangen 3,5:4,5 
1. Schätz - Gauß 0:1 5. Meger - Weber,I. 1/2 
2. Geiger - Engelhart,A. 0:1 6. Baur,V. - Weber,D. 1:0 
3. Buck - Wagner,H. 0:1 7. Baur,H. - Rothenhäusler 1:0 
4. Leser - Fink .0:1 8. Baur,F, Pohl M. 1:0 

Eberhard Piezner 

Kreisklasse 1. Runde 01.10.95: 
Tettnang 2 - Aulendorf 4 : 4 
Leutkirch 2 - Markdorf 3 5 : 3 
Lindau 2 - Mengen 3 7 : 1 
Lindenberg 2 - Friedrichshafen 2 3 : 5 

Tilo Balzer 

B -Klasse 1. Runde 24.09.95: 
Bad Schussenried 2 - Markdorf 5 6 : 2 
Leutkirch 3 - Tettnang 3 2 : 6 
Wangen 3 - Wangen 2 1 : 7 
Mengen 4 - Kehlen 2 3 : 5 

Berichte 
5. Gosheimer Schnellturnier war ein voller Erfolg.  
Wie in den Vorjahren befanden sich auch in diesem Jahr wieder einige 

hochkarätige Spitzenspieler im Feld der 72 Teilnehmer. Darunter waren 
erfreulich viele Schachfreunde aus dem Schachbezirk Alb/Schwarzwald, 
sowie auch einige Gosheimer Lokalmatadoren, die in diesem starken Feld 
einen vorderen Rang erreichen wollten. 

Jeder Spieler mußte 7 Runden nach Schweizer System absolvieren, 
wobei die Bedenkzeit 30 Minuten pro Spieler und Partie betrug. 

Von Anfang an lag der Tuttlinger Angriffsspieler Fikri Xheladini an der 
Spitze, obwohl er in einigen Runden kritische Situationen überstehen 
mußte. $o brachte ihn der Gosheimer Andreas Speck in der 2. Runde an 
den Rand einer Niederlage. 

In der letzten Runde konnte Xheladini auch die stürmischen Angriffs-
bemühungen des zweimaligen Turniersiegers Jörg Pape abwehren und einen 
ungefährdeten Turniersieg mit 7 Siegen sicherstellen. 

überraschend stark agierte Holger Banzhaf aus Oberndorf, der nur eine 
Niederlage einstecken mußte und einen guten 2. Platz vor Valeri Hermann 
aus Möhringen belegte. 

Den Jugendpokal, der von Franz Narr gestiftet wurde, erkämpfte sich Phi-
lipp Rocholl aus Spaichingen mit 3,5 Punkten. 

Den Seniorenpreis errang Josef Goldinger aus Riottweil mit 4 Punkten. 
Bester Gosheimer war Lothar Weber, der sich ständig in der Verfolger-

gruppe aufhielt, aber in den Kampf um die Spitze selbst nicht eingreifen 
konnte. 

Mittelfeldplätze erreichten Andreas Speck, Adam Glöckl und Daniel Rie-
ster, während die Gosheimer Nachwuchscracks Diana Glöckl, Dominik Rie-
ster und Dietmar Grendatsch in diesem stark besetzten Feld vor allem an 
Erfahrung gewinnen konnten. 

Das Endergebnis: 
7,0 Pkt: F.Xheladini (Tuttlingen) 
6,0 Pkt: 11.Ba-  nzhaf (Oberndorf) 
5.5 Pkt: V.Hermann (Möhringen), Wi Haist (Schramberg) 
5,0 Pkt: I. Klaus (Tuttlingen), J.Pape (Donaueschingen), R.Hommel (Tutt-

lingen), Th.Müller (Schömberg), Chr.Gritsch (Balingen), W.Prietzel 
(Donaueschingen) 

Johannes Steiner 

2. Spraitbacher Jugend-Open  
157 Kinder und Jugendliche aus 22 Schachvereinen (1994: 147 Teil-
nehmer) waren zum 2. Spraitbacher Jugend-Open erschienen, um in 
acht Altersgruppen gegeneinander zu spielen. Wieder erhielten die 
Sieger ihre Pokale. Jeder Teilnehmer bekam aber auch einen ansehn-
lichen Sachpreis. 
Daß das Mammuttumier nur sechs Stunden dauerte, zeigt, wie hervorra-
gend Spielleiter Hans Ziegler und seine Mannschaft den Spielbetrieb orga-
nisiert hatten. Auch war es für die älteren Spieler (U20, U17) von Vorteil, 
von den jüngeren, oft noch "mit dem Mund spielenden", räumlich getrennt 
nachdenken zu können. 

Die Verpflegung hatte Gisela Fritz, die drei Funktionen gleichzeitig aus-
übte, gewohnt gekonnt organisiert. Auch ein gut besuchter Obststand war 
angeboten. 
Dieses 2. Spraitbacher Jugend-Open war auch ein Beweis dafür, daß die 
Jugendarbeit in vielen Vereinen derzeit stark gefördert wird. Nicht die 
U20, die letztes Jahr mit 29 Teilnehmern stärkste Gruppe war, "schoß dies-
mal den Vogel ab", sondern die Ui 1 mit 39 Spielern. Die stärksten Teil-
nehmerzahlen hatten: SG Gmünd (18), SC Affalterbach (16) , SK Heiden-
heim (14), SF Spraitbach (13), DJK Eilwangen (12), FC Alfdorf und SC 
Tamm (11) und SF Heubach (10). 
Den Mannschaftspokal erhielt der SC Tatrun (16,5) vor Affalt each (15,5) 
und der SG Gmünd (15). 
Bemerkenswert sind der Sieg von Bernhard Sturm, der als U15-Spieler 

freiwillig bei U20 spielte und den Pokal holte sowie das hervorragende 
Abschneiden der Spraitbacher bei U17. 
Hier folgen die ersten Plätze in den jeweiligen Altersgruppen: 
U 20 (5 Runden, 19 TN): 
1. Sturm,B. (SG Gmünd) 4,0; 2. Klaric,Z. (Vaihingen/Rohr) 4,0; Danzer,J. 
(Vaihingen/Rohr) 3,5; 4, Schmid,F. (Vaihingen/Rohr) 3,5;  5. Bayer,D. 
(Affalterbach) 3,5; 6. Mayer,E. (Schorndorf) 3,5. 
U20w (3 TN): 
1. Shayegi,N. (SG Gmünd) 2,0; 2. Rettenmaier,M. (DJK Ellwangen) 1,0; 
3. Gröner,S. (Laupheim) 0. 
U17 (5 Runden, 20 TN): 
1. Krotschak,J. (Spraitbach) 4,5; 2. Düren,J. (Tamm) 4,5; 3. Ziegler,A. 
(Spraitbach) 3,5; 4. Heide,C. (Spraitbach) 3,5; 5. Linder,A. (Salach) 3,5 
Ul5w (5 Runden, 14 TN) 
1. Meschke,St. (Affalterbach) 4,5; 2. Lang,E. (Tamm) 4,5; 3. Maier,V. 
(Calw) 3,0; 4. Gehrlach,M. (Stgt-Ost) 3,0; 5. Fronzek,K. (Calw) 3,0; 6. 
Rebmann,M. (Affalterbach) 3,0; 7. Schweizer,Ph. (Heidenheim) 3,0 
U15 (5 Runden, 29 TN) 
Wohlmuth (Hall) 5,0; 2. Pogorelow,E. (Backnang) 15,5; 3. Schmid,M. 
(Tanun) 4,0; 4. Ziegler,M. (Spraitbach) 4,0; 5. Pernice,V. (Riedlingen) 3,5; 
6. Sethaler,K. (Spraitbach) 3,5; 7. Seybold,F. (Hall) 3,5; 8. Denning,M. 
(Spraitbach) 3,5. 
U13 (5 Runden, 21 TN): 
1. Kruck,D. (Eberstadt) 5,0; 2. Strohmaier,A. (Al fdorf) 4,0; 3. Kauk,W. 
(DJK Ellwangen) 4,0; 4. Fischer,A. (Riedlingen) 3,5; 5. Kitzberger,J. (Eil-
wangen) 3,5; 6. Schatz,M. (Tamm) 3,5; 7. Wunder,M. (Affalterbadi) 3,5. 
U11 (5 Runden, 39 TN) 
I. Kauk,A. (Ellwangen) 5,0; 2. Braun,A. (Backnang) 5,0; 3. Eisenbeiser,J. 
(Buchen) 4,0; 4. Schäfer,F. (Affalterbach) 4,0; 5. Hinner,L. (Affalterbach) 
4,0; 5. Lorenschat,M. (Gmünd) 4,0; 7. Weisenburger,M. (Calw) 3,5; 8. 
Dempe,Chr. (Calw) 3,5; 9. Mayer,D. (Gmünd). 
U 9 (5 Runden, 12 TN): 
1. Eisenbeiser,A. (Buchen) 4,5; 2. Ektoras,T. (Stgt-Ost) 4,5; 3. Ham-
mann,S. (Affalterbach) 3,0 ;  Fritz,T. (affalterbäch) 3,0; 5. Mast,D. (Tamm) 
3,0; 6. Seibold,N. (Spraitbach) 3,0. 

Süßener Blitz-Open  
Thomas Erker (SC Süßen) war im Oktober-Turnier zum erstenmal der Sie-
ger mit 15 Punkten aus 17 Partien vor den punktgleichen Ulrich Bantleon 
(SC Süßen) und Petar Injac (SF Göppingen), die einen halben Zähler 
Rückstand aufwiesen. Die nächsten Plä#tze belegten die beiden Donzdor-
fer Andreas Hönick und Gerd Holl mit je 13,5 Punkten vor Klaus Heinrich 
(WD Ulm) und dem besten Jugendlichen Armin Linder (TSG Salach - 
beide 9 Pkt.) 
Vor dem letzten Open am 9.11. halten bei insg. 50 Teilnehmern aus 16 
Vereinen folgende Spieler die Masters-Plätze: 
1. A.Leyrer (SV Marbach), 125 Punkte aus 9 Turnieren, 2. A.Hönick 
115,5/10, 3. E.Fochtler (SG Schwäb.Gmünd) 79,5/5 4. G.Holl 78,5/5, 5. 
T.Erker 70/5; 6. E.Genctürk (SF Göppingen) 67,5/6 und HP Holl ( Heiden-
heim) 67,5/5, 8. J.Gheng (TSF Ditzingen) 66/4, 9. J.Svec (SC Süßen) 60/6, 
10. U.Bantleon 57,5/5 11. J.Keller 53,5/8, 12. J.Grimm (alle SC Süßen) 
51/9; 13. Y.Toprak 49/5; 14. F.Reutter (TSG Zell u.A.) 41/4; 15. R.Geiger 
(SC Süßen) 35,5/9, 16. T.Korn (SV Uhingen) 33,5/5 

J.Grimm 



12. Offene Rottenburger Stadtmeisterschaft 
Dieses Turnier wurde mit einer Schweigeminute eröffnet. Gedacht wurde 
Michael Braun, dem Bundesliga-Crack aus Sindelfingen, der jahrelang 
unser Turnier besuchte und völlig überraschend im Alter von 31 Jahren 
verstorben ist. 
I m Anschluß an die Gedenkminute gab Turnierleiter Andreas Domauf die 
1. Runde des beliebten Schnellschachturniers frei. 11 Runden bei maximal 
30 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie mußte ein jeder Teilnehmer 
absolvieren, und als Lohn dieser Mühen winkte ein Preisgeld von 500 DM 
nebst dem Wanderpokal für den Erstplazierten .t 
Ein, Blick auf die Liste der 71 Teilnehmer ließ sportlich allerhand erwarten. 
5 Bundesligaspieler und 18 Spieler aus der Landesliga und den anderen 
"hohen" Klassen Würden - soviel war klar - den Titel höchstwahrscheinlich 
unter sich ausmachen. Doch auch für die schwächeren Spieler hatten sich 
die Veranstalter etwas einfallen lassen: Es gab Extrapreise für den besten 
Spieler bis DWZ 1900, den besten Jugendlichen, die beste Dame und 'den 
besten Senior. Die große Frage lautete nun, ob es wieder jemandem gelin-
gen würde, IM Rainer Kraut von der Tübinger Erstligamannschaft ein Bein 
zu stellen, wie es im letzten Jahr Dr. Fahnenschmidt schaffen konnte. Doch 
der Titelverteidiger landete in diesem Jahr mit 7,5 Punkten auf Platz 6 . Ein 
anderer Spieler, Jörg Pape aus Donaueschingen, ging allerdings am Sams-
tagabend nach den ersten 5 Runden ungeschlagen als Führender in die 
Halbzeit und durfte eine Nacht lang ad den Titel hoffen. 
Letztlich half es ihnen allen nichts, ob sie nun Frank Zeller (SV Tübingen, 
8,5 Punkte, 2. Platz), Josef Gheng (8,5 Punkte, 3. Platz), Jörg Pape oder 
Rene Dausch (jeweils 8 Punkte) hießen. Hier ein Remis und dort auch mal 
eine Schlappe in dem wirklich stärken Feld ließen die Siegchancen stetig 
schwinden, während Rainer Kraut mit nur 4 Remis und unbezwungen am 
konstantesten spielte und mit schlußendlich 9 Punkten die Siegerstraße kei-
nen Moment verließ. Den Jugendpreis gewann Nils Hoffmann vom SC 
Steinlach mit 6,5 Punkten und bester Senior war Heinz Schnabel vom SV 
Homberg mit 5 Punkten. Die .Rottenburger Schachfreunde hatten mit Tho-
mas Henkel ( 6 Punkte, Platz 29 ) ihren besetn Schützling. 
Der Vollständigkeit halber folgen hier noch alle Teilnehmer mit 7,5 Punk-
ten: 6. Platz: Dr. Fahennschmidt, 7. Platz: Vujic, 8. Platz: Peter Kind!, 9. 
Platz: M.Tschrotschkin, 10. Platz: Jürgen Haap. 
Bleibt schließlich zu erwähnen, daß vor der eigentlichen Siegerehrung 
zunächst eine Ehrung privaterer Art vorgenommen wurde, und zwar wurde 
Herr Wilhelm 13ohmkamp. einer der wichtigen Organisatoren des Turniers, 
für 50-jährige Treue zum Schach ausgezeichnet, was dem Turnierabschluß 
eine zusätzliche persönliche Note gab. 

(T.Henkel, A.Domauf, H.A.Groeneveld) 

Ergebnis der 13. Offenen  
Böblinger Stadtmeisterschaft.  

pm 9110. September 42 TN, 11 Rd. 30 Min.Partien 
_I. Dr. Fahnenschmidt /Sifi 10,5 76,0 10. Kuglstatter/ Berghsn 6,5 77,0 

2. Ann. Meier / SSF 1879 8,0 77,5 11.Mikoleizig/ Grunb. 6,5 66,5 
3. M. Born / HP Böbl. 8,0 77,5 12. W.Klehr/ Feuerbach 6,5 66,0 
4. H.Messner/ HP Böbl. 7,5176,0 13. M.Damson/SV Böbl. 6,5 63,5 
5. B.Vujic / Pfullingen 7,5 74,5 14. Cl. Behrendt/SV Bö. 6,0 72,5 
6. 0. Schmidt! Tübingen 7,0 75,0 15. M.Scholl/Derkheim 6,0 70,5 
7. M.Welker / Schmiden 7,0 75,0 16. F. Braigll Tübingen 6,0 64,5 
8. A. Günter / Tuttlingen 7,0 71,0 17. H. Motzer/Sillenb. 6,0 63,5 
9. U. Dewenter/ Esslingen 7,0 60,fl 18. W. Abel/SG Schönb. 6,0 63,0 

vor weiteren 24 Teilnehmern. 

5. Sommer-Blitzcup des SC-HP Böblingen  
Bei den SommerSlitzturnieren des SC-HP war Lokalmatador Mario Born 
mal wieder eine Klasse für sich. Von sieben Durchgängen gewann er vier. 
Dreimal wurde er Zweiter. Je einmal trugen sich Josef Gheng, Ralf Riemer 
und Dr. Gerhard Fahnenschmidt in die Siegerliste ein. Die besten fünf Ein-
zelergebnisse (1. Platz 20 Punkte, 2. Platz 18, 3. Platz 17 usw) zählten für 
die Endwertung. 
Endstand: Punkte/Turniere 
1. Born (HP Böblingen) 98/5 7. Messner (HP) '51/4 
2. Slcribanek (HP) 84/5 8. Behrendt (SV Böblingen) 50/5 
3. Meier (Göggingen) 83/5 9. Caspers (HP) 49/4 
4. Riemer (HP) 81/5 10. Abel (Schönbuch) 49/5 
5. Fischer (Oberkirch) 64/5 11. Vogler (Herrenberg) 39/3 
6. Brunner (Herrenberg) 54/4, 12. Oettinger (HP) 37/3 
vor weiteren 32 gewerteten Teilnehmern. 

D WZ  
KREIS-EINZEL 
Name,Vorname Verein DWZ alt 
Buck,Hardy Sf Ammerbuch  1469 - 22 
Hoffmann,Martin Sc Steinlach 1218- 7 
Bäuerle,Frank Kirchentellinsfurt 1881 -18 
Aydin,Miktat Sf Lichtenstein 1728- 6 
Wöll,Josef Sg Schönbuch  1804 - 38 
Schumann,Kai Sf Pfullingen 1335- 3 

Pkt/Rd Lstg. DWZneu Ditf 
0,5/5 1181 1445 - 23 -24 
0,5/5 1232 1234- 8 +16 
4/5 1940 1887 - 19 +6 
3,5/5 1873 1748 - 7 +20 
2/5 1549 1771 - 39 -33 
4,5/5 2089 S1542- +207 

Reutlingen/Tübingen 1995 

Ende des redaktionellen Teils ***** 
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50 Jahre Schachclub '46 Untergrornbach t j 
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lieghüten Sie 
eetnelliSaill Inn ans das 11 , 11e Settaellialli 1900/ 
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1. 1'i las /lieh en, zollt nadinonellen 

XIII. OPEN 1UNTERGROMBACH 
voll 

2. bis 6. Januar 1996 
i n der 

Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach 
- • • • 

•  Attraktive Geld- und .artltpreige sowie zahlreiche Ratingpreise machen die 
Teilnalune an diesem TtirtricelL  für Spieler aller Spielsiärken noch inicressanier 

3.650,- DM 
Garantierter Preisfonds 

1./2,/ :1./1./5, Preis, 121/0,-11K1 / 800. DM / 000,-1)M / 100.-1)M / 200.•1)'. 
DWZ zwischen 20110-1850/1819-1700/ 1699 7 1 550 it. inter 1550 je 1110,11N1 
llostt, Ergebnis ans der/ lettzten 3'10mden : 50.-GM / Jugend : Pokale 

Doppelgewinns: sind al11-3gebeil»:., (1 st 

7 lbandcti Schweizer System: 
.1(1 Züge in ) Simplen. danach 30 Minnten für den Rest der Partie 

- 50,- hei Votanineldung. stn/s1 1)M 1111- Stai-tgeid l'e•ranineld l/lt,1 10. Im .lug-ist. Sclinlei. Stndentel. 

! Voranmeldung! l'iberseistittg :10.12 95) /11.11 . 

I n 111 03: N: tilleisenhank Bruchstil III.% 6113 006 72 
Name, S'ereiu 1111.7. (hei Saturnelnieldimg rin irrten Spiele!) angehen ! 

Offenes Blitzturnier am Freitag, 05.01.1996 15 uhr 
bis 1 1.15 1111: Ittintlenturniet mit Vor- msditatiplitattle: 

Statt gehüllt. 11)51 10,, (volle Ausseltittill1W ett'r Stallgeldur) 

Zeitplan 
a. 1)ic,i,,u, g 112,01. I /19G: Anmeldung bis 16 Uhr 
Di. 112.111..91) Nli, 03.01.901)o ,  0.1.111.96 05.01.91;

II 111)1: . 9 1111r. III 
'2. Hunde 1. Itunde 0. Kunde 

1 7 I Ihr: 1 51711': I SI S ,,'. 15 I Iht: 
1. }■ 11111(10 :1. 1■ 13111k . 5. 115intle Blitzturnier 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen wieder bestens gesorgt 1 - 

(Mittagstisch, kalte u. warme Mahlzeiten, Kaffee, Kuchen usw.) 
Auskunft 

Ileiko Schleitla•c. Einst Ren? Str tt 1. 7111111; Tol 117251 / 1052!) Mirl c1721/1,:);t!1171 

Lin-v Selitiett. lttuetetatet Sti . - iitilit •rel 0 -:".,77.1111110,1511111ha,low,;Iiil 

Der Anl. reche r; 

Miez' - 

!Preise 

Modus 

Sa. 011111.9(t 
ll) Uhr: 

7. Rund. 
1 505,: 
siegerehrun g  
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Walter K.F. Haas  
Analogien auf dem 

Schachbrett 
ROCHADE EUROPA, 96 Seiten, 
47 Kapitel geheftet DM 9,80 
Das Adjektiv analog (grch. analo-
gos, zu ana „gemäß" + logos „Ver-
nunft") besagt, daß etwas,  
oder gleichartig ist. In den „Analo-
gien" werden Meisterpartien vor-
gestellt, die sich dadurch auszeich-
nen, daß bestimmte Stellungen und 
Angriffe in verschiedenen Partien 
jeweils ähnlich oder gleich vor-
kommen - eben analog. Nur mit 
der Kenntnis solcher Fallbeispiele 
und Denkschablonen ist es mög-
lich, es zur Meisterschaft zu brin-
gen, denn der Meister neigt dazu, 
die gespeicherten Erfahrungen der 
Vergangenheit in Beziehung zu ak-
tuellen Situationen zu setzen. Bei 
der Suche nach dem richtigen Zug 
können diese Erfahrungen aus den 
„Analogien" eine Entscheidungs-
hilfe darstellen. Die Beispiele sol-
len auch dazu anregen, aus der ei-
genen Praxis Denkmuster zu bil-
den und diese Informationen in 
künftigen Partien umzusetzen. 
Der Spieler, der in seinem Ge-
dächtnis viele bewährte Pläne ge-
speichert hat, findet auch häufig 
Gelegenheit  sie anzuwenden. 
Seine Aufgabe am Brett ist leich-
ter, er spart Mühe und Zeit und 
läuft außerdem weniger Gefahr, 
den falschen Weg zu wählen. Das 
Thema der „Analogien" wurde bis-
her in der Literatur nur ganz am 
Rande behandelt; die Broschüre 
schließt damit eine Lücke. Für Lei-
ter einer Schach-AG sowie für 
Schachtrainer sind die „Analogi-
en" gleichermaßen interessant, Das 
Studium dieser, Broschüre fördert 
die Spielstärke; die „Analogien" 
sind also Bausteine für eine 
schachliche  Vervollkommnung. 
Auch jene Schachfreunde, denen 
es beim Studium von Schachlitera-
tur auch um eine vergnügliche Un-
terhaltung geht, also weniger um 
belehrende 'Theodie - kommen 
ebenso voll auf ihre Rechnung. 
Diese Broschüre wurde nicht für 
die Meister geschrieben, sondern 
für die vielen tausend Vereinsspie-
lers für welche die »Analogien" 
eine wertvolle Stütze sein werden, 

Auszug aus der Analogien-
Broschüre 

Der Doppelbauer 
auf f3 bzw. f6 
Karpow - Browne 
San Antonio 1972 

4.1xf61? 

Weiß tauscht seinen guten 
Läufer und erhält dafür die 
Kontrolle über das Feld d5. 

4...exf6 5.4c3 _ig7 6.g3 4c6 
7.31.g2 f5 8.e3 0-0 9.4ge2 a6 
10.1 c1 b5 11.d3 Ab7 12.0-0 
d6 13.*d2 *a5 14.Efd1 

ab8 15.4d5 *xd2 16.E xd2 

Weiß droht 17.cxb5 axb5 18.d4 
cxd4 19. xc6 txö6 20. c'e7+ 
nebst 214)xc6. 

16...b4 17.d4 Efd8 18.Ecd1 

Es droht nun 19.dxc5 dxc5 
20.e/3e7+. 

18...cxd4 19.exd4 *18 20.c5? 
4a7! 21.4e3 Ixg2 22.tpxg2 
dxc5 23.dxc5 Ixd2 24. E xd2 
Ic8 25.4d5 Exc5 26.4xb4 
a5 27.445 Ec6 28.11e3 1c5 
29.4f4 ..th6 30.1d5 Zxd5 
31.4fxd5 Axe3? 32.4xe3 
*e7 33.4c4 ihc6 34.*13 
*e6 35.*e3 *d5 36.a3 *e6 
37.‘c13 *d5 38.13 h6 39.*c3 
h5 40.4d3 16 4134! 
Der König kann nicht nach c5 
wegen 4242,xa5 nebst b4+. 

42.4e3+ *e6 43.h4 
Blockiert den Bauern und si-
chert den Gewinn. 

43...gxh4 44.gxh4 4e7 
45.,c4 dig6 46.4g2 *d6 
47.1pb5 •d5 48.*xa5 dre4 
49.b4 *13 50.b5 aixg2 51.b6 
418 52.*b5 4d7 53.a4 
544x136 *13 55.85 *xf4 
56.86 *e3 57.a7 14 511.88* 13 
594e8+ 1:0 
Sechs Jahre später - mit ver-
tauschten Farben - wurde die 
gleiche Strategie des frühzeiti-
gen Abtausches zur Anwen-
dung gebracht: 

Kryboe - Schüssler 
Gausdal 1978 

3...1xf3 4.exf3 c5! 5.1g2 
4c6 6.b3 e6 7.1b2 4ge7 
8.14 4f5 9.4c3 le7 10.4e4 
0-0 11.0-0 4fd4 12.Eel 1c8 
13.d3 f5 14.4c3 1f6 15.E b1 
a6 16.1a1 1b8 17. Ec1? 
*c7! 18.*d2 ed6 19.*d1 
Efc8 20.*d2 4e7 21.jb2 
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öidc6 22.)Itcd1 b5 23.‘ ,c2 
sid4 24.*c1 4ec6 25.*d2 
Ec7! 26.*c1 Ea7 27.*d2 
*17 28.4h1 ikb4! 29.E cl a5 
30.*d1 g6 31.1a1 Ea6! 
32.1 e3 bxc4! 33.dxc4? 
Geboten war 33.bxc4. 
33...Pädc2 
Weiß kann jetzt enormen Mate-
rialverlust nicht mehr vermei-
den. 
34.E xc2? 
34.Wxd6 g xd6 35..M3 4',3xa1 
36.n xal d3! 37. 2. c1 xf3 
38.,exf3  39. n c1 /%Ae1 
und Schwarz gewinnt eben-
falls. 
34...exd1 35.441xd1 4xc2 
36.ixf6 4xe3 37.fxe3 *x16 
38.4c3 a4! 0:1 
39.Qixa4 xa4! NI 

TITEL Nr. 
Potpourri seiner 
Schacherzählungen 20 
Wassilij lwantschuk 10 
Wladimir Kramnik 12 
Alexander Aljechin 7 
Analogien auf dem Schachbrett 14 
Kleine Weisheiten großer Meister 3 
Caro-Kann/Moderne Verteidigung 9 
Damenläuferspiel 18 
Gata Kamsky 2 
Gala Kamsky 2.0 21 
Judit Polgar 22 
Moderne Verteidigung * 
Caro-Kann 2.0 23 
Moderne Verteidigung' al c6 24 
Ratgeber für aktive 
Vereinsspieler/innen 16 
Wiswanathan Anand 5 
Vorsicht Hochspannung 15 
Die Doppel-WM 13 
Garn Kasparow 4 
Jan Timman/Nigei Short 6 
Schach und Schalom 25 
Schach wie der Blitz 11 
Aiexej Schirow 8 
Leonid Stein 17 
Schach und Schächer 1 
Schach-Mekka Berlin 
in den 20ties 19 

Unser Büchertip Unser Büchertip Unser Büchertip 

AUTOR  
Gufeld, Eduard 

Gufold, Eduard 
Gufeld, Eduard 
Haas, Walter K.F. 
Haas, Walter K.E 
Haas, Walter K.F. 
Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 

Heymann, Norbert 
Heymann, Norbert 

Heymann, Norbert 
Köhler/Siedler 
Kohlmeyer, Dagobert 
Steinkohl, Ludwig 
Steinkohl, Ludwig 
Steinkohl, Ludwig 
Steinkohl, Ludwig 
Wieteck, Helmut 
Wieteck, Helmut 
Wieteck, Helmut 
Wieteck, Helmut 

Alle ROCHADE EUROPA-Titel im Überblick 

0.vergriffen, 0=in Arbeit, 6=erscheint in Kürze 
alle Hefte zum Super-Preis von DM 9,80 pro Heft (außer Nr. 19) 
Nr. 2, 4, 5, 6, 8 10, 12, 21, 22 aus der Reihe „Führende Schachmeister 
der Gegenwart"; Nr. 9, 18, 23, 24 aus der Reihe „Eröffnungsrevolver" 
zu 2: 80 Seiten, 93 Partien, 29 Diagramme, 31 Abbildungen, Preis: nicht lieferbar 
zu 3: 80 Seiten, 52 Partien, 53 Diagramme, 1 Abbildung Preis: nicht lieferbar 
zu 4: 80 Seiten, 49 Partien, 39 Diagramme, 2 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 5: 80 Seiten, 93 Partien, 23 Diagramme, 4 Abbildungen, Preis: nicht lieferbar 
zu 6: 80 Seiten, 57 Partien, 44 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 7: 80 Seiten,120 Partien,116 Diagramme, 4 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 8: 80 Seiten, 82 Partien, 58 Diagramme, 1 Abbildung, Preis: 9,80 DM 
zu 9: 64 Seiten, 23 Partien, 10 Diagramme, 1 Abbildung, Preis: nicht lieferbar 
zu 10:100 Seiten, 80 Partien, 63 Diagramme, 19 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 11: 80 Seiten, 68 Partien, 52 Diagramme, 37 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 12:100 Selten, 65 Partien, 54 Diagramme, 16 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 13;112 Selten, 41 Partien, 81 Diagramme, 48 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 14:100 Seiten, 0 Partien,223 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis; 9,80 DM 
zu 15: 80 Seiten, 19 Partien, 49 Diagramme, 2 Abbildungen, Preis: 9,80 Dm 
zu 16: 80 Seiten, 0 Partien, 4 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis; 9,80 DM 
zu 17: 64 Seiten, 40 Partien, 40 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 18: 80 Seiten, 0 Partien, 11 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 19:228 Seiten, 65 Partien, 69 Diagramme,114 Abbildungen, Preis: 19,80 DM 
zu 20: 80 Seiten, 23 Partien, 43 Diagramme, 0 Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 21:100 Seiten, ?? Partien, ?? Diagramme, ? Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 22:100 Selten, ?? Partien, ?? Diagramme, ? Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 23:100 Seiten, ?? Partien, ?? Diagramme, ? Abbildungen, Preis; 9,80 DM 
zu 24:100 Selten, ?? Partien, ?? Diagramme, ? Abbildungen, Preis: 9,80 DM 
zu 25:228 Selten, 79 Partien, 74 Diagramme, ? Abbildungen, Preis: 19,80 DM 

Stand: 18.3.1995 
ROCHADE EUROPA Extra-Büchertip 1995 


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 9
	Page 10
	Page 11
	Page 12
	Page 13
	Page 14
	Page 15
	Page 16
	Page 17
	Page 18

